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Amts- und Informationsblatt der Stadt Stollberg mit den Ortsteilen
Beutha/Raum, Gablenz, Hoheneck, Mitteldorf und Oberdorf
                                             sowie der Gemeinde Niederdorf
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weitere Informationen unter:
www.stollberg-erzgebirge.de
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Liebe Stollbergerinnen und Stollberger,
am 26. Mai ist die Bürgerschaft unserer Stadt aufgerufen,
die Abgeordneten unseres Stadtrates neu zu wählen. Wer
behauptet, es wäre belanglos, wer im Stadtrat sitzt, der
verschließt die Augen vor dem, was vor und um ihn herum
geschieht.

Gerade in unserer Region ist gut zu sehen, wie Städte und
Gemeinden ganz unterschiedliche Schwerpunkte setzen
können und dementsprechend auch unterschiedliche
Ergebnisse zutage treten lassen.

Die städtische Entwicklung betrifft uns alle, ganz gleich,
ob wir als Mieter in einer Wohnung leben oder Eigentümer
unserer vier Wände sind. Wenn wir unser Zuhause verlas-
sen, ist es nicht einerlei, wie die öffentlichen Straßen
beschaffen sind. Welche Verkehrsmittel stehen mir zur
Verfügung? Welche Ladengeschäfte kann ich möglicher-
weise fußläufig oder mit dem Fahrrad erreichen? Stellt
mich der Kindergarten zufrieden, den meine Kinder oder
Enkelkinder besuchen? In welchem Zustand befinden
sich die Schulen, kann ich aus verschiedenen Angeboten
wählen? Wie kann ich meine Freizeit verbringen – bietet
meine Umgebung Aufenthaltsqualität? Kann ich mich
sicher fühlen? Können meine Kinder oder Enkel auch hier
eine berufliche Perspektive finden und kann die Familie so
in engem Kontakt bleiben? Wie wird sich die technologi-
sche Entwicklung der Zukunft auf mein Leben im Alter
auswirken?

Wer sich bei keiner dieser Fragen angesprochen gefühlt
hat, der könnte auf seine Stimmabgabe verzichten. Alle
anderen sollten wählen gehen – nur so können sie ihre
Interessen auch mit einer Chance auf Verwirklichung
versehen.

Letztlich kann es durchaus eine einzige Stimme sein, die
über die Verteilung der Ratsmandate entscheidet – und es

war lange nicht so bewegt in der Politik, wie es derzeit ist.
Das Letztere kann man gut finden oder beklagen, Fakt ist,
dass vor allem in Zeiten wie diesen, die Vielfalt der
Möglichkeit gesellschaftlicher Entwicklung zunimmt. Viele
vor wenigen Jahren als unumstößlich beurteilte Wahrhei-
ten scheinen sich zu relativieren. Wer hätte beispielsweise
vor wenigen Monaten gedacht, dass heute unter den
etablierten Bundesparteien über die Enteignung der Indu-
strie und daraus folgend die Schaffung einer sozialisti-
schen Planwirtschaft sinniert wird – eine öffentliche Dis -
kussion über Verfassungsbruch!

Ich meine, gerade in solchen Zeiten sind Wahlen demo-
kratische Weichen des zukünftigen Weges einer Gesell-
schaft, auch einer städtischen. Wo sollen zukünftig die
Schwerpunkte der Entwicklung unseres zu Hause liegen?
Welche Chancen wollen wir nutzen und welche Risiken
gilt es zu meiden?

Gerade in den Jahren seit der Wende ist unser Stadtrat oft
Beispiel ungewöhnlicher Entscheidungen gewesen, die
langfristig die Stadt voran gebracht haben. Ich persönlich
bin fest davon überzeugt, dass, je mehr Ideen unserer
Bürgerschaft im Meinungsaustausch eingebracht werden
können, desto einzigartiger und kreativer die Lösungsan-
sätze für die Aufgaben sein werden, die die Zukunft mit
Sicherheit für uns bereit hält.

Deshalb: Geht wählen! Es geht um unsere Stadt!
Das sollte sie uns wert sein!

Glück Auf!

Marcel Schmidt
Bürgermeister
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n Postanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Postfach 12 32 · 09362 Stollberg

n Hausanschrift:
Stadtverwaltung Stollberg
Hauptmarkt 1 · 09366 Stollberg
Telefon: 037296 94-0
Fax: 037296 2437
E-Mail: info@stollberg-erzgebirge.de
Internet: www.stollberg-erzgebirge.de

Sprechzeiten
n Sprechzeiten 

Bürgerservice Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Donnerstag 8:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 8:30 Uhr bis 13:00 Uhr
1. und 3. Samstag im Monat

8:30 Uhr bis 11:00 Uhr

Telefon   037296 94-0
Fax:        037296 94-163
E-Mail: 
buergerservice@stollberg-erzgebirge.de

n Stadtkasse der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr, 
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 09:00 bis 11:30 Uhr

n Fachämter der Stadtverwaltung
Stollberg
Montag geschlossen
Dienstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 15:30 Uhr
Mittwoch 08:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag 08:30 bis 12:00 Uhr, 

Das Standesamt hat zusätzlich montags von
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr für Sterbefälle geöffnet. 

n Stadtbibliothek
Montag 10:00 bis 12:00 Uhr, 

14:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:  037296 2237
Fax:        037296 2147
E-Mail:   
bibliothek@stollberg-erzgebirge.de

n Einladung

Alle interessierten Bürger der Stadt Stollberg werden zum 

– Verwaltungs- und Finanzausschuss am 20.05.2019 um 17:30 Uhr in das
Sitzungszimmer des Rathauses

– Stadtrat am 03.06.2019 um 18:00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses

– Kultur-, Schul- und Sozialausschuss am 17.06.2019 um 16:30 Uhr in das
Sitzungszimmer des Rathauses

– Ausschuss für Technik, Liegenschaften und Gewerbegebiete 24.06.2019 um
15:30 Uhr in das Sitzungszimmer des Rathauses

Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg eingeladen.

Diese Veröffentlichung trägt informativen Charakter. Ort, Zeit und weitere Informationen
entnehmen Sie bitte entsprechend § 4 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung der Stadt Stoll-
berg durch Anschlag im Schaukasten vor dem Rathaus, Hauptmarkt1, 09366 Stollberg.

n Bekanntgabe von Beschlüssen

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil der Sitzung des Stadtrates am
29.04.2019 gefasst:

Beschlussnummer 19/028/026
Beschluss zum Abschluss einer vertraglichen Vereinbarung zur gemeinsamen Beschaffung
von Löschfahrzeugen LF 10

Beschlussnummer 19/026/027
Beschluss zur Ergänzungssatzung „An der Hartensteiner Straße im Ortsteil Mitteldorf“

Beschlussnummer 19/027/028
Beschluss zur Abwägung der Hinweise der Träger öffentlicher Belange und der Bürgerbetei-
ligung zum Entwurf der Ergänzungssatzung „Brückengasse im Ortsteil Gablenz“

Beschlussnummer 19/025/029
Beschluss des Stadtrates der Großen Kreisstadt Stollberg zur Annahme von Geldspenden

n Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Stollberg und RIEDEL GmbH & Co. KG

Verlag, Satz, Druck, Vertrieb, Anzeigen: RIEDEL GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und

Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Otten-

dorf, Telefon 037208 876-100, Fax 037208 876299, E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber:

Hannes Riedel. Es gilt die Preisliste von 2016.

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Stadt Stollberg ist der Oberbürgermeister der Stadt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil der Gemeinde Niederdorf ist der Bürgermeister der Gemein-

de. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil sind die Autoren/Urheber der jeweiligen

Artikel/Bilder (Redaktion des „Stollberger Anzeigers“ in der Stadtverwaltung Stollberg – Haupt-

amt, Vereine, Einrichtungen oder sonstige Autoren). 

Mit dem Einreichen eines Artikels/Bildes erklärt der Einreicher, dass keine Rechte Dritter

bestehen bzw. durch die Veröffentlichung Rechte Dritter nicht verletzt werden bzw. das

Einverständnis zur Veröffentlichung erteilt wurde.

Nachdruck, auch auszugsweise, bedarf der Genehmigung der Stadtverwaltung Stollberg

Verteilung: Die Stadt Stollberg mit allen Ortsteilen einschließlich der Gemeinde Niederdorf verfügt

laut Quelle Deutsche Post über 7.662 (6.236 bewerbbare) Haushalte. Für die Verteilung der bewerb-

baren Haushalte in den Ortsteilen sowie Niederdorf benötigt das beauftragte Verteilunternehmen

„FREIE PRESSE/BLICK“ 2.400 Exemplare. Im Stadtgebiet Stollberg liegt der „Stollberger Anzeiger“

zur kostenfreien Mitnahme an den bekannten Auslagestellen bzw. im Rathaus aus. Es wird für jeden

Haushalt ein Amtsblatt zur Verfügung gestellt. Sollten Sie als Einwohner eines der Ortsteile oder von

Niederdorf den „Stollberger Anzeiger“ nicht erhalten haben, so können Sie dies dem Verlag melden.
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n Hinweis nach § 4 Abs. 4 SächsGemO

Satzungen, die unter Verletzung von Form- und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung einer Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind;
3. der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 52 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung widersprochen hat;
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a)   die Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse beanstandet hat oder
     b)   die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist die Verletzung nach Satz 2 oder 4 geltend gemacht worden, so kann nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Stollberg,18.05.2019 Schmidt, Oberbürgermeister

n Bekanntmachung der Stadt Stollberg 

Ergänzungssatzung „An der Hartensteiner Straße im Ortsteil
Mitteldorf“
Der  Stadtrat der Stadt Stollberg hat in seiner Sitzung vom
29.04.2019 auf der Grundlage des § 34 Abs. 4 Nr.3 Baugesetzbuch
(BauGB) sowie § 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen
(SächsGemO) die Ergänzungssatzung „An der Hartensteiner Straße
im Ortsteil Mitteldorf“  bestehend aus Satzungstext (Teil A), Plan-
zeichnung (Teil B) als Satzung beschlossen und die Begründung zur
Satzung gebilligt.
Der Beschluss zur Satzung wird hiermit gemäß § 10 Abs.3 BauGB
bekannt gemacht und tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Die Satzung, bestehend aus Satzungstext, Planzeichnung, sowie
die Begründung werden in der Stadt Stollberg, Bau-Ordnungsamt,
Zimmer Nr. 201, während der folgenden Sprechzeiten:
Dienstag       08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwochs    08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00Uhr bis 17.30Uhr
Freitag          08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
zu jedermanns Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt wird auf
Verlangen Auskunft erteilt.

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr.1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-oder Formvor-
schriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis der Satzung und des
Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
der Satzung schriftlich gegenüber der Stadt Stollberg geltend
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Stollberg, den 07.05.2019

Schmidt, Oberbürgermeister

n Bekanntmachungsanordnung
Der Beschluss zur Ergänzungssatzung „An der Hartensteiner Straße
im Ortsteil Mitteldorf“ wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen.
Das gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

Übersichtsplan

2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister den Beschlüssen nach § 52 Abs. 2 der Säch-
sischen Gemeindeordnung wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
     a)   die Rechtsaufsichtsbehörde die Beschlüsse beanstandet hat

oder
     b)   die Verletzung der Verfahrens-oder Formvorschrift gegen-

über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.
Stollberg, den 07.05.2019

Schmidt, Oberbürgermeister
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n Bürgerpolizist:

Bürgersprechzeit

Diese findet donnerstags in der Zeit

von 16:00 bis 17:30 Uhr im Rathaus,

Zimmer 206 (Ordnungsamt) statt.

Vorherige Terminvereinbarungen sind

wünschenswert.

Polizeihauptkommissar 

Volkmar Schmidt: 037296/90-280

Polizeiobermeisterin 

Diana Musil: 037296/90-281

n Der Friedensrichter informiert
Die Sprechstunde des Stollberger Friedensrichters, Herrn Zimmermann, fin det nach
Terminabsprache in der Stadtbibliothek, Schillerplatz 2 statt.

Voranmeldungen bitte unter folgender Telefonnummer: 037296 87484.

n Hinweis der Redaktion:

Die Ausgabe Nr. 04, Jahrgang 2019 des „STOLLBERGER ANZEIGERS“ erscheint am Samstag,
dem 22. Juni 2019. Beiträge hierfür sind spätestens am Dienstag, dem 11. Juni 2019, in der

Stadtverwaltung Stollberg unter der E-Mail-Adresse: stadtanzeiger@stollberg-erzgebirge.de

einzureichen. Die Redaktion behält sich vor, Text und Bildmaterial nach verfügbarem Platz zu

veröffentlichen.

Redaktionsschluss (auch für Anzeigenkunden) ist der 11. Juni 2019.
Anzeigenkunden wenden sich bitte an RIEDEL GmbH & Co. KG, Telefon: 037208 876-100,

E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

Im Herbst letzten Jahres
wurden innerhalb von weni-
gen Minuten unzählige
gesunde, wunderschöne
und teils sehr mächtige
Bäume zerstört. Es stellt
eine große Aufgabe für uns
als Stadt dar, diese nach
und nach durch Neupflan-
zungen zu ersetzen und es
wird mehrere Jahrzehnte
dauern, bis sich Gehölze in ähnlicher Größe entwickelt haben
werden.
Umso unverständlicher ist es, dass es neben Sturmtief „Fabienne“
auch noch ein bislang unbekannter Täter auf einen unserer Laub-
bäume abgesehen hat! 
Die Tat wurde Anfang Mai bei der Grünflächenpflege bemerkt,
verübt wurde sie anscheinend jedoch bereits im Herbst. Der oder
die dreiste Täter/in haben eine gut entwickelte Eiche an der Robert-
Koch-Straße vermutlich mit einer Kettensäge allseits zwei bis drei
Zentimeter tief eingeschnitten. Diese Schädigung wird der Baum
vermutlich nicht überleben. Der entstandene finanzielle Schaden
beläuft sich auf mindestens 2.500 €.

Sollten Sie Hinweise zur Tat haben, bitten wir Sie, diese der
Stadtverwaltung zu melden. Kontaktieren Sie dazu bitte: 
Nora Preuß – Bau-/Ordnungsamt
Hauptmarkt 1, 09366 Stollberg/Erzgeb.
Telefon: 037296-94251, E-Mail: n.preuss@stollberg-erzgebirge.de

n Müllentsorgung auf städtischen Flächen

Bei den regelmäßigen Kontrollen der Sammelstandorte für Kleider-
und Glascontainer wurden in letzter Zeit wieder vermehrt Müllabla-
gerungen wie alte Fahrradschläuche, kaputte Möbel, Hausmüll usw.
vorgefunden. Dies verunstaltet unser schönes Stadtbild. Es ist
generell nicht erlaubt, Müll auf öffentlichen Flächen zu entsorgen.
Dieser kann beim Wertstoffhof bzw. der Entsorgungsanlage des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen, Chemnitzer
Straße 2e in 09366 Niederdorf, überwiegend kostenfrei abgegeben
werden.

Wir möchten hiermit nochmals auf die Einwurfzeiten in Glascontai-
ner nach § 13 Polizeiverordnung der Großen Kreisstadt Stollberg
hinweisen. Flaschen und Gläser dürfen nur an Werktagen in der Zeit
von 07:00 Uhr bis 13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr eingewor-
fen werden. An Sonn- und Feiertagen ist der Einwurf generell unter-
sagt. Damit werden die Anwohner vor Lärm geschützt.

n Und noch einen Hinweis:
Unsere öffentlichen Abfallbehälter im Stadtgebiet dürfen nach §13
Polizeiverordnung nicht zur Entsorgung des Hausmülls genutzt
werden. Es wäre schön, wenn alle Bürgerinnen und Bürger ein Stück
dazu beitragen, unser schönes Stadtbild aufrecht zu erhalten, vielen
Dank dafür!

Festgestellte Verstöße werden zur Anzeige gebracht und mit
Bußgeldern geahndet.

n Baumschädigung in der Robert-Koch-Straße
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n Baustellenrapport 05/2019

n Schloss Hoheneck – Sanierung 
Westflügel (TPZ)
Die Arbeiten haben im IV. Quartal 2018
begonnen dauern insgesamt bis 2021.
Die ersten Bauaufträge sind ausgelöst.

n Gartenstadtweg und Am Waschbrun-
nen (zwischen Gartenstadtweg und
Karl-Claus-Straße), Neubau Abwas-
serkanal, Neubau Trinkwasserleitung
und Straßenbau
Erforderlich ist hier noch die Verlegung
einer zusätzlichen Entwässerungslei-
tung im unteren Teil des Gartenstadtwe-
ges bis zum Durchlass Hohenecker
Bach an der Heinrich-Heine-Straße. Die
Arbeiten dauern voraussichtlich bis
Ende Juni 2019.

n Rudolf-Breitscheid-Straße (zwischen
Hohenecker Straße und Schneeber-
ger Straße), Neubau Abwasserkanal,
Neubau Trinkwasserleitung und
Gasleitung, Erdverkabelung Strom
und Straßenbau
Die Gesamtfertigstellung erfolgt im Mai
2019. 

n Modernisierung Grundschule Beutha
Die Arbeiten begannen am 02.07.2018
und dauern insgesamt bis Juli 2019.

n Instandsetzung Nebenzufluss
Beuthenbach, Am Weideweg in 
Beutha
Die Instandsetzung erfolgt im Zeitraum
von Ende September 2018 bis voraus-
sichtlich Ende Juni 2019.

n Instandsetzung Gablenzbach, 
Siedlerstraße / B 169 in Gablenz
Die Arbeiten werden im Zeitraum von
Oktober 2018 bis Ende 2019 ausgeführt.

n Erschließungsstraße Gewerbegebiet
III (Höhe Logistikpark)
Die Erschließungsarbeiten begannen im
Februar 2019 und dauern voraussicht-
lich bis Ende August 2019

n Stadtverwaltung Stollberg – Fundbüro (Rufnummer: 037296/940) 
Stand: 6. Mai 2019

Nr. Fund Fundort                                                      Gegenstand  

13/19     Stollberg, Sparkasse                                     Geld
14/19     Stollberg, Bürgerservice                               Regenschirm
15/19     Stollberg, Rathaus                                        Geld
16/19     Stollberg, Marienpark                                   Fahrrad
19/19     Stollberg, Roßmarkt                                      REWE-Kundenkarte; DM Paybackkarte
20/19     Stollberg, Rathaus                                        Sonnenhut
21/19     Stollberg, Zu den Teichen                              Fahrrad
23/19     Stollberg, Fitnessstudio „Sportlight 361°“     Kinderbrille
24/19     Stollberg, Simmelmarkt                                Damenschuhe
25/19     Stollberg, Rathaus im Bürgerservice             Kindermütze
28/19     Stollberg, Talsperre                                       Trainingsjacke Gr. 134/140

folgende Schlüssel wurden abgegeben:

S09/19   Stollberg, Postplatz                                       2 Schlüssel an Schlüsseltasche
S10/09   Stollberg, Fitnessstudio „Sportlight 361°“     2 Schlüssel am Schlüsselring

Wer diese Gegenstände vermisst, kann gern in der Stadtverwaltung Stollberg im Bürgerser-
vice (Telefon 037296/940) nachfragen. 

n Zur Information:
In der Verwaltungskos tensatzung der Stadt Stollberg vom 29.05.2017, in Kraft getreten
am 18.06.2017, unter Fundgebühren Punkt 1.2., sind die Gebühren über Aufbewahrung
und Aushändigung von Fundgegenständen geregelt – eben  so im BGB-Sachenrecht –
§§ 970 bis 975.

n Unser Wochenmarkt im Juni

Es gibt (fast) nichts Schöneres als bei Sonnenschein über den
Wochenmarkt zu bummeln, hier und da ein gutes Gespräch
zu führen und frisches Obst und Gemüse, frische Lebensmit-
tel sowie Waren aller Art auf dem Wochenmarkt einzukaufen.

Unser Stollberger Markt bietet Ihnen hierzu ein vielfältiges,
großartiges Angebot.

Termine für Juni 2019: 05.06. / 12.06. / 19.06. 

Am 26. Juni 2019 findet kein Wochenmarkt statt, weil dann
bereits die Aufbauarbeiten zum „Stollberger Altstadtfest" – welches wir vom 28. bis 30. Juni
feiern – beginnen. Weiterhin kommt es in dieser Zeit zu Veränderungen bzw. teilweisen
Beeinträchtigungen im Verkehrsgeschehen im Bereich der Herrenstraße und des Haupt-
marktes. Bitte beachten Sie die Verkehrszeichen!

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen uns, Sie als Gäste begrüßen zu dürfen.

So kommt der Stollberger Anzeiger
in Ihren elektronischen Briefkasten …
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n Verjüngungskur für den Wald wird gefördert 

Neue Aufrufe für Waldverjüngungsmaßnahmen und -bewirt-
schaftungspläne gestartet 
Nach den enormen Sturm-, Schneebruch-, Dürre- und Borkenkäfer-
schäden der vergangenen Monate in Sachsens Wäldern sind die
Förderaufrufe für den Waldumbau und die Waldverjüngung sowie
die Ausarbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen mit hohen
Budgets gestartet. Für den Waldumbau und die Waldverjüngung
natürlicher Wälder stehen insgesamt 3,5 Millionen Euro zur Verfü-
gung. Bewilligt werden Anträge für Vorhaben, die in den Jahren
2019 bis 2021 durchgeführt werden sollen. 

„Durch die großen Schäden in unseren Wäldern erwarten wir erheb-
lich mehr Anträge von privaten und körperschaftlichen Waldbesit-
zern, die stabile arten- und strukturreiche, leistungsfähige Misch-
wälder auf den Schadensflächen begründen wollen“, sagte Staats-
minister Thomas Schmidt. „Wir wollen die Waldbesitzer dabei unter-
stützen, den bereits begonnenen Waldumbau zu forcieren. Nur
gemeinsam können wir unsere Wälder gegen den Klimawandel
wappnen und widerstandsfähiger gegen zunehmende Stürme,
Hitzephasen und Trockenperioden machen.“ 

In den Bereichen „Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten“ und
„Verjüngung natürlicher Waldgesellschaften in Schutzgebieten“
werden Bodenvorarbeiten, Vorwuchsbeseitigung, die Saat und
Pflanzung von Bäumen, erstmaliger mechanischer Wildschutz und
mechanische Kulturpflege im ersten Jahr sowie Fachplanungen und
Gutachten gefördert. Erstmals können auch Lärchenarten bei dem
Waldumbau außerhalb von Schutzgebieten gefördert werden, die
insbesondere bei der Aufforstung großer Kahlflächen Vorteile
bieten. Private und körperschaftliche Waldbesitzer sowie anerkann-
te forstwirtschaftliche Zusammenschlüsse können eine Anteilsfi-
nanzierung von 75 Prozent der Nettoausgaben beantragen. 

Die Förderung zur „Ausarbeitung von Waldbewirtschaftungsplänen“
richtet sich vor allem an private Waldbesitzer mit einer Gesamtbe-
triebsgröße bis 50 Hektar. Es sind dabei die Ausgaben für die Wald-
bewirtschaftungsplanung (Inventur, Planung, Kartenwerk und
Flächenverzeichnis) von 80 Prozent der Nettoausgaben förderfähig.
Damit soll im Kleinprivatwald die Grundlage für eine nachhaltige und
besitzübergreifende Waldbewirtschaftung geschaffen werden.
Antragsteller sind anerkannte forstwirtschaftliche Zusammen-
schlüsse und Gemeinschaften privater Waldbesitzer. Waldbewirt-
schaftungspläne sollten aller zehn Jahre erstellt werden. Darin erfas-
sen die Waldbesitzer ihre Bestände (Holzvorrat, Zuwächse usw.)
und beplanen ihre Wälder (Nutzungsmengen, Pflanzflächen und
Baumarten). Als erster Ansprechpartner für alle Fragen der Waldbe-
wirtschaftung stehen der örtliche Revierförster bzw. der Forstbezirk
des Staatsbetriebes Sachsenforst zur Verfügung. Vor Einreichen
des Förderantrags ist eine Beratung der geplanten Maßnahme mit
dem zuständigen Revierförster unbedingt zu empfehlen. Bis zum
31. Juli 2019 können Förderanträge für diesen neunten Aufruf beim
Sachsenforst gestellt werden. 

n Weiterführende Informationen: 
Bewilligungsbehörde: Staatsbetrieb Sachsenforst (Obere Forstbe-
hörde – Außenstelle Bautzen) – Telefon: 03591 2160 – E-Mail: post-
stelle.sbs-glbautzen@smul.sachsen.de 

Staatsbetrieb Sachsenforst: www.sachsenforst.de. Förstersuche:
www.sachsenforst.de/foerstersuche Aufrufe im Förderportal:
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm 
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n Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweckver-
band Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Gablenz am
28.05.2019, in der Zeit von 07.30 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netz-
pflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

n Folgende Straßen sind betroffen:
Waldschänke 1–8, 10,12,14

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimente) zielge-
richtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versorgungs-
unter-brechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spülung
Ihren Feinfilter rückzuspülen.
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (Telefon
03763 405 405) zur Verfügung.
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband  Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

n Studienmesse:Dual ERZ
Für alle, die ihre Karriere im ERZgebirge starten wollen

Abi in der Tasche oder auf dem Weg dahin... Und was danach?
Du hast noch keine Ahnung, wie es nach der Schule weitergehen
soll? Du weißt bereits, was Du studieren willst, hast aber noch nicht
das richtige Partnerunternehmen gefunden? Du willst Dich einfach
mal zum dualen Studium informieren?
Egal wie Deine Frage lautet, auf der Studienmesse:Dual ERZ findest
Du die Antwort!

Ablauf
• 14:00 bis 18:00 Uhr: Studieninformationsmesse

Finde Dein BA-Studium + Deinen Praxispartner im ERZgebirge!
Die Berufsakademie Sachsen mit ihren über 40 Studiengängen
sowie die entsprechenden Praxispartner-Unternehmen aus dem
ERZgebirge freuen sich auf dich!
Fach-Dozenten, Unternehmensvertreter, Absolventen sowie aktuell
Studierende aus den 3 Studienbereichen Wirtschaft, Technik sowie
Sozial- und Gesundheitswesen beantworten Deine Fragen rund um
das Thema „Duales Studium im ERZgebirge“.  
• Ab 18 Uhr: Studenten-Schüler-Party: Feier mit Deinen Freunden!

Besonderes Highlight der Studienmesse:Dual ERZ ist die Laser-
show „Karriere Dual“, welche ab 18 Uhr die Messe in eine Studen-
ten-Schüler-Party überleitet. Da kannst du mit deinen Freunden zu
cooler Musik tanzen, leckere Snacks und Getränke genießen und
den Schulstress vergessen. An den Turntables legt Roy Fritzsche
vom DJ-Team BBZ-CLUBBÄNGERZ auf.

Weitere Infos unter www.wfe-erzgebirge.de/studienmesseDual



Nichtamtlicher Teil Stollberger Anzeiger · Nr. 5 · 18. Mai 2019

9

C
M
Y
K



Stollberger Anzeiger · Nr. 5 · 18. Mai 2019 Nichtamtlicher Teil

10

C
M
Y
K



Nichtamtlicher Teil Stollberger Anzeiger · Nr. 5 · 18. Mai 2019

11

C
M
Y
K

n Veranstaltungen im 
Bürgerbegegnungszentrum

• Hausleitung: Telefon 037296 / 932311,
Fax 932312 Internet: www.dasdue-
rer.de | E-Mail: info@dasduerer.de

• Spielplatz: Mo bis So und nach Verein-
barung 14:00–19:00 Uhr

• Café „dürer“, Telefon 037296 / 932319
Montag bis Sonntag, 14:00 bis 19:00
Uhr

• Verein groß & klein e.V., Telefon
037296 / 932321
Montag bis Freitag, 14:00 bis 18:00 Uhr
Wochenende nach Vereinbarung

• Behindertenverband – Ortsgruppe
Stollberg
Telefon 037296 / 932323 Di bis Do,
09:00 bis 12:00 Uhr

• Eltern-Kind Treff  mit dem Verein 
groß & klein jeden Do ab 09.30 Uhr

• Schachclub Stollberg
jeden Mi ab 17:00 Uhr

• Spielenachmittag Di 25.06. – 14:00 Uhr
• Musikkreis Di 04.06. – 14:00 Uhr
• Blutspende HAEMAMi 05.6.  14-19 Uhr
• Stricklieseln

Di 11.06. u. Do 27.06. – 14:00 Uhr
• SHG Parkinson

letzter Mo im Monat – 14:00 Uhr
• Jugendschach

Mi 05.6. & 19.6. – 17:00 Uhr
• Grillfest Fr 14.06. ab 17:00 Uhr
• Aquarellmaler Fr 21.06. ab 17:00 Uhr
• Märchenfest Fr 14.06. – ab 15:00 Uhr

n 3D-Druckwerkstatt – neues ESF-Projekt startete im Kultur-Bahnhof

n Start frei für eine neue Dimension!
Jeden Dienstag ab 15:30 Uhr bis 17:30
Uhr treffen sich zwei Gruppen von
Kindern und Jugendlichen im Kultur-
Bahnhof. Sie konstruieren und entwerfen
Schlüsselanhänger und kleine Gebäude-
komplexe, verbinden vorgefertigte und
selbst erdachte Formen zu neuen Struktu-
ren und geben so ihren ganz eigenen
Ideen eine neue Gestalt – zunächst aller-
dings „nur“ am Computer, in einem soge-
nannten CAD-Programm. Doch der näch-
ste Schritt steht unmittelbar bevor: anders als gewöhnlich möglich, dürfen sie ihre Ideen
demnächst nicht nur zweidimensional auf einem Blatt ausdrucken, sondern können sie als
greifbares Objekt benutzen. Unser 3D-Drucker zaubert die konstruierte Form nicht „platt auf
Blatt“ – er baut Schicht für Schicht mit speziellen Kunststoffen eine fassbare Form auf. Wie
das Ganze Schritt für Schritt funktioniert, erklären Marcel Bochmann und Andreas Kramer –
mit Engelsgeduld und fundiertem Fachwissen…
Ihr wollt das auch ausprobieren? Dann bittet eure Eltern, sich mit uns in Verbindung zu
setzen (Mail an: u.felber@stollberg-erzgebirge.de) oder kommt dienstags im Kultur-Bahnhof
vorbei: linker Gebäudetrakt, Klingelschild „3D-Druckwerkstatt“. Wir freuen uns auf euch!
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n Stellenangebote in Stollberg

n Kaufmännisch/technische Aushilfskraft (m/w/d) 
auf Geringfügigkeitsbasis
Murrelektronik GmbH Werk Stollberg
E-Mail-Adresse: bewerbung.stollberg@murrelektronik.de
Telefon: +49 (0) 37296 503 0

n Pflegefachkraft im ambulanten Pflegedienst
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung gGmbH 
der Regionalvereinigung Stollberg
E-Mail-Adresse: c.schreckenbach@lebenshilfe-stollberg.de
Telefon: +49 (0)37296 77351

n Sachbearbeiter (m/w/d) im kaufmännischen Bereich auf
Geringfügigkeitsbasis
Murrelektronik GmbH Werk Stollberg
E-Mail-Adresse: bewerbung.stollberg@murrelektronik.de
Telefon: +49 (0) 37296 503 0

n Medizinisch-technischer Assistent (m/w/d)
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
E-Mail-Adresse: bewerbung@kkh-stl.de
Telefon: +49(0)37296 53112

n Gesundheits- und Krankenpfleger für die Palliativpflege
(m/w/d)
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
E-Mail-Adresse: bewerbung@kkh-stl.de
Telefon: +49(0)37296 53112

n Fachgesundheits- und Krankenpfleger für den Endoskopie
(m/w/d)
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
E-Mail-Adresse: bewerbung@kkh-stl.de
Telefon: +49(0)37296 53112

n Examinierte Fachkraft
intensivLEBEN GmbH
E-Mail-Adresse: info@intensiv-leben.com
Telefon: +49(0)3721 2747010

n Anlagen- und Maschinenbediener (m/w)
Celebrate Records GmbH
E-Mail-Adresse: personal@celebrate.de
Telefon: +49 (0)37296 9201-83

n Arbeitsort für alle Jobangebote ist Stollberg.

Vielleicht ist das für Sie passende Angebot dabei? 
Viel Erfolg beim Finden Ihres neuen Jobs im Erzgebirge!
hERZliche Grüße Ihr Team vom Fachkräfteportal Erzgebirge

n FACHKRÄFTEPORTAL ERZGEBIRGE
c/o Wirtschaftsförderung Erzgebirge GmbH
Adam-Ries-Straße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel: +49 (0)3733 145-0 | Fax: +49 (0)3733 145-145
Mail: support@fachkraefte-erzgebirge.de
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n Besuch im Hort „Am Park der Sinne“

Am Dienstag, dem 16.04.,
besuchten die Vorschüler den
Hort in Stollberg. Die Freude war
allen Kindern anzusehen, ihre
Aufregung und Neugier zu
spüren. Als wir den Hort erreich-
ten, empfing uns Frau Bach-
mann, die Leiterin.
Sie zeigte den Kindern die
Räumlichkeiten und erklärte, wie
ein Hortnachmittag abläuft. Die
Kinder durften die neue „Hoch-
ebene“ austesten und im Thea-
terraum schon mal Bühnenluft

schnuppern. Das Außengelände
mit der riesigen Kletterwand war
ein toller Höhepunkt. Natürlich
durften die Kinder auch das Frei-
gelände ausgiebig erkunden. 
Die Vorschüler sagen DANKE für
diese tolle Erfahrung. 

n Einblick ins Vorschuljahr

Wie jedes Jahr warten auf die Vorschüler der Kita „Unter dem
Regenbogen“ ein paar Überraschungen, unter anderem das
Töpfern mit Frau Franke oder ein Besuch im Hort „Am Park der
Sinne“. 

n Töpfern mit Frau Franke

Am Dienstag, dem 9. April war es
soweit: Frau Heike Franke mit
ihrer „Mobilen Tonwerkstatt“
besuchte uns. Die Kinder bega-
ben sich mit ihr auf Entdek-
kungsreise. Sie erzählte uns, was
Ton für ein toller Werkstoff ist.
Ton kann man kneten, in Stücke teilen und aus ihm Figuren formen.
Die Vorschüler machten sich, sofort und neugierig, mit dem Material
vertraut. Nun konnte das eigentliche Töpfern beginnen. Ohne Werk-
zeug, nur mit unseren Händen wurde der Tonklumpen bearbeitet.
Die Daumendrucktechnik oder auch der Pinzettengriff waren von
großem Nutzen. 
Was aus dem Klumpen entstanden ist, darf allerdings noch nicht
verraten werden. Was wir aber dürfen: DANKE sagen an Frau Fran-
ke, für diese tolle Erfahrung. Es hat den Kindern großen Spaß
gemacht. 
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n „Gesund kann jeder!“ 

Da „gesund“ aber bekanntlich nicht von allein kommt, ging es in den
letzten Monaten in der Kita „Gänseblümchen“ der Lebenshilfe Stoll-
berg gGmbH rund um das Thema „gesunde Ernährung“. Finanziert
durch die Kaufmännische Krankenkasse und die Barmer GEK und
unterstützt durch Mitglieder des KIKOO-Teams haben Kinder, Eltern
und Erzieherinnen viel erlebt und einiges bewegt. 
Den Auftakt bildete ein Team-Kochen der Erzieherinnen. Gemein-
sam mit der Ernährungsberaterin, Frau Diana Harms, wurden mit
erstaunlich wenigen, aber gesunden Zutaten, leckere und schnelle
Gerichte für den Alltag zubereitet.
Im weiteren Verlauf des Projektes waren dann die Kinder gefordert.
An insgesamt 8 Vormittagen wurde gemeinsam gebacken und
gekocht, um für die jeweilige Gruppe ein Frühstück, eine Zwischen-
mahlzeiten oder sogar ein Mittagessen zuzubereiten. Dazu gehörten
zum Beispiel eine leckere Pizza aus lauter gesunden Zutaten, Müsli,
gesunde Kekse und vieles mehr. Es hat den Kindern viel Spaß berei-
tet und natürlich auch super geschmeckt.
An anderen Tagen beschäftigten sich die Kinder mit dem Thema
Süßigkeiten. Sie lernten, dass naschen durchaus erlaubt ist, man
aber dabei Maß halten sollte. Durch eine bildliche Darstellung mit
Würfelzuckern wurde den Kindern verdeutlicht, wieviel Zucker in
Kinderschokolade, Säften, Fruchtzwerg und anderen Leckereien
stecken. Die Kinder waren sehr erstaunt, denn diese große Menge
hätten sie nicht erwartet.
Ein besonderes Highlight war unser Eltern-Kind-Genießernachmit-
tag. Hier konnten an verschiedenen Stationen, wie „Smoothiebar“,
„Geruchsmemory“, „Ernährungspyramidenwettlauf“, „Gesunde
Brotdose“ leckere Dinge zubereitet und gekostet, aber auch viel
gelernt werden. Auch die Großen waren überrascht, wie man mit
allen Sinnen erleben und genießen kann.
Unser Themennachmittag „Gesunde Brotdose“ richtete sich an alle
interessierten Eltern. Ziel war es, die Eltern über die Möglichkeiten
einer gesunden Ernährung zu informieren und ihnen Raum für einen
Erfahrungsaustausch zu geben. An diesem Nachmittag formulierten
die Eltern ebenfalls Wünsche, welche sie an die Kita haben. Diese
wurden dann im Anschluss an den Elternnachmittag mit den Erzie-
herinnen diskutiert. 
Den Abschluss bildete eine Zukunfts- und Konzeptionswerkstatt der
Erzieherinnen. Hier wurde reflektiert, wie alle Beteiligten das Projekt
erlebt haben und wie es im Kita-Alltag fortgeführt und in der Kita-

Konzeption verankert werden
soll. Außerdem wurde über die
Umsetzung der Wünsche aus
dem Elternnachmittag diskutiert.
Einige dieser Wünsche und
Vorschläge konnten nun auch
bereits umgesetzt werden. So
wurde zum Beispiel eine Tafel-
wasseranlage installiert, an der
die Erzieherinnen jederzeit frisches Trinkwasser für die Kinder abfül-
len können. Es wurde ebenfalls eine neue Form des Vespers am
Nachmittag eingeführt. Die Nachmittagsmahlzeit besteht nun aus
viel Obst und Gemüse, leckeren selbstgebackenen Keksen und
anderen gesunden Sachen, welche die Kinder meist selbst zuberei-
ten. Dabei greifen die Kinder und Erzieherinnen auf die vielen Ideen
und Erfahrungen zurück, die sie im Laufe des Projektes gesammelt
haben. 
Ein großer Dank gilt der KKH als Kostenträger, der Barmer GEK mit
ihrem Projekt „Ich kann kochen“, dem Team von KIKOO für die
Planung und Unterstützung, Frau Harms für die vielen tollen Umset-
zungsideen und allen fleißigen Helfern im Verlaufe unseres Projek-
tes.

Das Team und die Kinder der Kita „Gänseblümchen“  

n Frühlingsspaß und Osterhase bei den Gänseblümchen

Der Frühling hält Einzug in der Kita Gänseblümchen der Lebenshilfe
Stollberg gGmbH. Aber die Kinder dachten in den letzten Wochen
nicht nur an den Osterhasen, sondern auch an die vielen Vögel,
welche wieder auf der Suche nach einem schönen Nistplatz zur
Aufzucht ihrer Jungen sind. Deshalb wurde in der Kinderwerkstatt
der Schulanfänger fleißig gehämmert, geklebt und bunt bemalt.
Zum Schluss präsentierten sie den Eltern und Kindern der Kita 24

tolle Nistkästen, welche die Kinder im Garten bei sich zu Hause und
natürlich im Garten der Kita anbrachten. Die Kinder freuten sich sehr
zu sehen, dass die ersten Kästen auch gleich von den Meisen bezo-
gen wurden. Aber natürlich kam in diesem Jahr auch der Osterhase
wieder zu Besuch. Bei schönstem Wetter versteckte er seine kleinen
Überraschungen im Garten der Kita.
Ein großes Dankeschön möchten wir in diesem Zusammenhang der
Firma EUREGIO Wirtschaftsservice GmbH sagen. Ihre vielen fleißi-
gen Hände haben für uns kostenlos die Bausätze für die Nistkästen
und auch die schönen Holzosterkörbchen, welche der Osterhase
versteckte, hergestellt.
Das Team der Kita Gänseblümchen



Nichtamtlicher Teil Stollberger Anzeiger · Nr. 5 · 18. Mai 2019

19

C
M
Y
K

Erlebnisprojekt Backstube

Am 27. März 2019 machten sich
die Vorschulkinder der Kita
„Sonnenkäfer“ der Lebenshilfe
Stollberg gGmbH auf den Weg
zur Bäckerei Weißbach in Stoll-
berg, um das Bäckerhandwerk
kennen zu lernen.
Die Gruppe wurde sehr herzlich
empfangen und durfte dann, gut
gerüstet mit weißen Schürzen, in
die Backstube marschieren.
Sehr neugierig ging es ans Werk.
Die Kinder konnten selbst mit
anpacken, um jede Menge
Roggen- und Schokobrötchen,
Hefezöpfe und Roggenigel
herzustellen. Mit Antworten auf viele Kinderfragen und dem Vorfüh-
ren der verschiedenen Geräte und Backmaschinen konnten Herr
Wurdinger und sein Team die Vorschüler sehr begeistern.  Nach drei
Stunden „Arbeit“ in der Backstube gab es einen Imbiss mit Würst-
chen und leckeren Brötchen, bevor sich die Vorschüler, sichtlich
beeindruckt, wieder auf den Weg machten. Natürlich konnten die
selbst gebackenen Brötchen auch mitgenommen werden, denn
man hatte damit noch etwas Besonderes vor. Am folgenden Tag
waren die Großeltern der Kinder zum Oma-Opa-Frühstück eingela-

den. Nach einem kleinen Frühlingsprogramm wurde gemeinsam das
Backwerk verkostet. Mh, mh, lecker!
Ein großes Dankeschön für das Erlebnis „Backstube“ geht hiermit
an Herrn Wurdinger und das gesamte Team der Bäckerei Weißbach
in Stollberg. 

Die Kinder und Erzieherinnen der Vorschulgruppe
der Kita „Sonnenkäfer“ der Lebenshilfe Stollberg gGmbH

Gefördert durch: „Diese Einrichtung wird
mitfinanziert durch
Steuermittel auf der
Grundlage des von den
Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haus-
haltes.“ 

n Die Stadtbibliothek informiert und bittet um
Beachtung:

Am Samstag, dem 25. Mai bleibt die Bibliothek aufgrund des
Wahlsonntages am 26. Mai geschlossen.

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
e-mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vereinsvorsitzender

n Veranstaltungsmeldung

Am 29.06.2019 in der „Wiesenmühle“ in Thalheim, 14:00 Uhr:
Mitgliederversammlung mit Berichterstattung/Rechenschaftsle-
gung und Wahl der Leitung

Informationsveranstaltung zu allen Fragen der Numismatik
am 10.06.2019 von 10:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr zum „Mühlentag“ im
Museum SAIGERHÜTTE Olbernhau-Grünthal
Das inhaltliche Angebot: Münzbestimmung und Werteinschätzung
Beratung zu allen numismatischen Fragen, wie Münzen, Medaillen,
Geldscheine, Orden, Ehrenzeichen, Ansichtskarten
Zusätzlich kann man sich Tipps holen zum Auf- oder Ausbau der
eigenen Sammlung, zur Auswahl eines ansprechenden und preis-
werten Sammelgebietes, zu günstigen Kauf- oder Verkaufsmöglich-
keiten u.v.a.m. Beratung zu allen Fragen von Medaillen- und Schau-
prägungen und zur Vereinsarbeit
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In drei Monaten beginnt für 15 Kinder der Fremdsprachenkinderta-
gesstätte „Clever Kids“ ein neuer Lebensabschnitt – die Vorschüler
werden zu Schulkindern. Dann heißt es mehr Selbständigkeit,
Selbstorganisation und Eigenverantwortung auch im Straßenver-
kehr.

Damit die „Clever Kids“ auf die Teilnahme am Straßenverkehr vorbe-
reitet werden, ist das jährliche Projekt zur Verkehrserziehung ein
fester Bestandteil in der pädagogischen Arbeit geworden. 
So gestalteten die Erzieherinnen für den Monat April ein dreiwöchi-
ges Programm rund um das Thema Verkehrserziehung.
Die Vorschüler lernten Verkehrsregeln und Verkehrsschilder kennen
und verinnerlichten ihre Kenntnisse bei praktischen Aktivitäten.
Passende Lieder, wie z. B. „Traffic Lights“ begleiteten die Kinder im
Tagesablauf. Verschiedene Bewegungsspiele wie „Ein Volvo und ein
BMW“, wurden zur Schulung der Links-Rechts-Orientierung ange-
boten. Im Außengelände diente eine anregende Lernumgebung den
Kindern für verschiedene Verkehrsspiele. 
Durch die vielfältigen  Bewegungs- und Wahrnehmungsübungen
werden Koordination, Reaktion und Gleichgewicht gefördert, die
ebenfalls notwendige Fertigkeiten im Straßenverkehr darstellen.
Auch im Gruppenraum haben die Kinder gemeinsam mit den
Erzieherinnen eine Verkehrs-Themenecke eingerichtet, in der sich
interessierte Kinder auch während der Freispielzeit mit dem Thema
beschäftigen konnten. Bei einem Fußgängertraining konnte das
Verhalten der Kinder im Straßenverkehr praktisch vertieft werden.
Dabei wurden die Kids vom MDR-Fernsehen begleitet und durften
ihren Fußgängerpass ablegen.

n Aufgepasst im Straßenverkehr – Verkehrserziehung bei den „Clever Kids“

Als Projektabschluss fand ein Fahrradtraining im Außengelände der
Kindertagesstätte statt. Dazu wurde ein abwechslungsreicher
Parcours aufgebaut, in diesem die Kinder viel Zeit auf dem Rad
verbrachten und kleinere, fahrtechnische Aufgaben ausprobierten.
Alle Projektaufgaben wurden mit Bravour gemeistert, so dass sich
die Vorschüler jetzt als kleine „Verkehrsexperten“ bezeichnen
dürfen. Durch die projektbezogene, vorschulische Verkehrserzie-
hung ist es möglich, auf spielerischer Ebene das systematische
Denken und Handeln der Kinder zu fördern und ein situationsge-
rechtes Verhalten entstehen zu lassen. Davon profitieren die Kinder,
für die die Verkehrserziehung dadurch zum Alltag wird und kein
einmaliges Erlebnis ist.
Das Team der Kita „Clever Kids“
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n Highlight des Monats:
Ausflug zur KÄT, 27. Juni 2019, 9.30 Uhr

Wir besuchen das größte Volksfest im Erzgebirge. Die Händler stel-
len ihre Fahrgeschäfte kostenlos zu Verfügung. Es entstehen Fahrt-
kosten in Höhe von 3 €.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle Stollberg
Diakonisches Werk im Kirchenbezirk Annaberg e.V. 

n Neuwahlen beim CVS e. V.

Es war sicher nicht das schönste Wochen-
ende, wettermäßig betrachtet, als sich am
14. April ca. 30 Mitglieder und Freunde zur
traditionellen Osterwanderung der CVS
trafen. Trotz Schnee und Kälte ließen wir uns
unsere Wanderung nicht vermiesen und so zog

ein Teil der
Enthusiasten in Richtung Rosen-
tal. Nach kurzer Rast ging es
wieder zurück zum Jugendclub
Pink Panther, wo die Verbliebe-
nen schon mit Kaffee und
Kuchen für eine wohltuende
Ankunft für die Hartgesottenen
aufwarteten. Bei Musik und inter-
essanten Gesprächen fand der
Abend dann in gemütlicher
Atmosphäre einen gelungenen
Abschluss.

Am 4. Mai führten wir unsere
Vollversammlung mit anschlie-
ßender Wahl des neuen Vorstan-
des durch.

n Gewählt wurden:
Jürgen Steinert Präsident
Katrin Landgraf Vizepräsidentin
Enrico Puhl Finanzer
Heiko Leonhard Beigeordneter
Frank Lohberger Beigeordneter
Ralf Steinert Beigeordneter

In der nächsten Ausgabe berichten wir Euch vom Tanzworkshop in
der Dreifeldhalle Stollberg und weiteren Aktivitäten.
Bis dahin wünschen wir allen einen guten Start in den Frühling und

verbleiben mit einem närrischen Helau!

Eure CVS e.V.

n Dein SchülerFerienTicket 
des Verkehrsverbundes Mittelsachsen

Wenn die Sommerferien starten, heißt es: Ab mit Bus und Bahn
in die Region.
Mit dem SchülerFerienTicket kannst du als Schüler oder Azubi unter
21 mit dem Hauptwohnsitz in Stollberg oder Niederdorf für 5,00
EUR sechs Ferienwochen lang im gesamten Verbundgebiet des
Verkehrsverbundes Mittelsachsen (VMS) und dem Verkehrsverbund
Vogtland (VVV) unterwegs sein.

Vom 06. Juli bis zum 19. August 2019 gilt das Ticket rund um die
Uhr in allen Linienverkehrsmitteln der Bediengebiete des VMS und
des Verkehrsverbundes Sachsen. In verschiedenen Kultur- und Frei-
zeiteinrichtungen der Regionen gibt es beim Vorzeigen des Schüler-
FerienTickets Ermäßigungen.

Die Tickets sind ab 11. Juni 2019 im Bürgerservice der Stadtverwal-
tung Stollberg erhältlich.

n Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag                08:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch                                   08:30 bis 15:00 Uhr
Freitag                                       08:30 bis 13:00 Uhr
1. und 3. Samstag im Monat     08:30 bis 11:00 Uhr
Mehr Infos unter http://www.vms.de/sft/
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Polizeidirektion
Chemnitz-Erzgebirge

Fachdienst Prävention –
Regionalteam

Lessingstraße 15, 08280 Aue
(Polizeirevier)

n Präventionsangebot:
Durch das Regionalteam werden
verschiedene Präventionsveranstal-
tungen angeboten und durchgeführt.

n Das Präventionsspektrum
umfasst:
Maßnahmen der Verkehrs-, Drogen-
und Gewaltprävention für Grund-,
Mittelschulen, Gymnasien und För -
der schulen sowie für öffentliche
Einrichtungen.
Die angebotenen Maßnahmen der
Prävention sind kostenfrei.
Ansprechpartner ist Herr Wandke,
erreichbar unter Telefon
03771 12-2479, Fax: 03771 12-2475

n Rat zum Thema „Sicher wohnen“
bietet Ihnen
Die Polizeiliche Beratungsstelle der
Polizeidirektion in 09111 Chemnitz,
Brückenstraße 12, 
Dienstag und Donnerstag, 09:00 bis
11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Telefon: 0371 3872822,
Fax: 0371 3872808

Telefonseelsorge:
0800 1110111 oder 0800 1110222
Anonym – gebührenfrei – rund um die Uhr.

Unfall, Brand, Rettungsdienst,
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Verkehrsunfall, Überfall usw.  . . . . . . . . .110
Polizeirevier Stollberg  . . . . . . . . . . . . . .900

Störungsmeldungen für Stollberg
Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 005
Gas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2 666 006
Fernwärme  . . . . . . . . . . . . .0800 2 666 166
Trinkwasser  . . . . . . . . . . . . .03763 405405
Abwasser  . . . . . . . . . . . . . . .0172 3578636

Störungsmeldungen für Niederdorf
Strom . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800 2305070
Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . 0800 111148920
Trinkwasser  . . . . . . . . . . . . . 03763 405405
Abwasser . . . . . . . . . . . . . . . 0172 3578636

WAD GmbH
Havarie- und Bereitschaftsdienst
Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren
24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefon-
nummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.

NOTRUFTAFEL n Schon einmal etwas vom FSJ gehört oder BFD? – 
Nein – dann hört jetzt zu!

FSJ = Freiwilliges Soziales Jahr oder auch möglich als FSJdigital,
BFD = Bundesfreiwilligen Dienst
Einsatz in der Fremdsprachen Kita „Spatzennest“ in
Niederwürschnitz oder „Clever Kids“ in Stollberg, aber
auch als BD-Teilnehmer im „Phänomenia“ in Hoheneck

Im FSJ, die eigenen Stärken besser kennen lernen und
sich auf etwas Neues einlassen, mit neuen Kontakten und
auf anderen Wegen, oder auch ein freiwilliges Engage-
ment, das mit Hilfe von digitalen Werkzeugen organisiert,
durchgeführt oder vorbereitet wird. Ein Bildungs- und
Orientierungsjahr, das zwischen 6 und 18 Monaten dauern
kann. Beginn ist am 1.September, aber auch ein späterer
Einstieg ist möglich.

n Was bekommst Du dafür?
– ein Taschengeld. – Du bist versichert – Anspruch auf
Kindergeld bleibt bestehen – 26 Tage Urlaub (bei Einsatz-
zeit von 12 Monaten) – kann als Wartezeit oder Praktikum für Ausbildung und Studium aner-
kannt werden ein Zertifikat auf Wunsch auch ein qualifiziertes Zeugnis

n In welchen Bereichen kannst Du das FSJ machen? 
• Fremdsprachenkindertagesstätte „Spatzennest“, Querweg 2a (Kita), Zum Vereinshaus

12 (Hort), 09399 Niederwürschnitz, Telefon: 037296/6390, 
E-Mail: spatzennest-ndw@ggb-sachsen.de

• Fremdsprachenkindertagesstätte „Clever Kids“, Albrecht-Dürer-Straße 22, 09366 Stoll-
berg, Telefon: 037296 / 924139, E-Mail: clever-kids@ggb-sachsen.de

n Was wird besonders gefordert in den Einsatzstellen?
• Unterstützung bei der Betreuung der Kinder
• Gestaltung von Projekten in der Natur und Workshops
• Planung, Vorbereitung und Durchführung von Gruppenaktivitäten
• gemeinsam die englische Sprache benutzen
• unterstützende hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
• Im Zusammenhang mit der pädagogischen Tätigkeit anfallende Organisations- und

Verwaltungstätigkeiten
• Ideen für ein digitales Projekt in der Einrichtung

n Bewirb Dich direkt 
– in der Einsatzstelle oder beim Träger – IWS Integrationswerk gGmbH Westsachsen Inte-

grationswerk gGmbH Westsachsen, Seminarbetreuerin: Katrin Hernandez Pintado, Tele-
fon: 03763/40 82 137 oder 0172 3798140, E-Mail: hernandez@iws-westsachsen.de 

– IWS Integrationswerk gGmbH Westsachsen, Auestraße 125, 08371 Glauchau, Internet:
www.iws-westsachsen.de 

n Älter als 27 Jahre?
Dann kommt das BFD in Frage und Sie können sich auch mit Herz und Verstand in den
Fremdsprachen-Kitas oder im Phänomenia einbringen. Die Aufgaben sind wie beim FSJ,
jedoch nur 23 Stunden wöchentlich, die mit 200 € im Monat vergütet werden, die nicht auf
Arbeitslosengeld II anrechenbar sind. Ein Einstieg ist jeder Zeit möglich und der Einsatz
dauert ein Jahr.

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht: 
am Freitag, dem 14.06.2019, von 13:30 bis 18:00 Uhr
im DRK-Kreisverband Stollberg, Chemnitzer Straße 21

Auch über die Pfingstfeiertage im Juni muss die Versorgung von Patienten mit den teil-
weise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten in Kliniken und Arztpraxen sichergestellt
sein. Bitte nutzen Sie die vom DRK angebotenen Blutspendetermine in Ihrer Region. 

Bitte Personalausweis mitbringen!
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n 17. Afghanisches Kind 
erfolgreich in Stollberg behandelt 

Das Hilfswerk „Friedensdorf International“ bringt Kinder aus Kriegs-
und Krisengebieten zur spezialisierten medizinischen Behandlung
nach Deutschland und verteilen diese anschließend auf deutsche
Krankenhäuser. Die Behandlung von Haidari, dem neunjährigen
afghanischen Kind, das seit Februar in der Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie im KKH Stollberg in Behandlung war, ist abge-
schlossen. 
Haidari hatte sich in Afghanistan einen offenen Bruch am Unter-
schenkel zugezogen. Aufgrund von mangelhafter Behandlung,
fehlender med. Ausstattung und Fachexpertise in Afghanistan
entzündete sich in der Folge der Knochen. Haidari wurde daher
nach Deutschland in die Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie am
KKH Stollberg gebracht. Die Operation fand am 28.02.2019 statt. 
Chefarzt Dr. Hubel: „Die OP und der Heilungsverlauf waren gut.
Letzte Labor- und Röntgenbefunde bestätigen das. Wir mussten zur
Stabilisierung des Knochens eine Metallplatte in den Knochen
einbringen und siebenfach verschrauben. Nach 1- 2 Jahren muss
diese dann wieder entfernt werden. Die Wunde ist verheilt und das
Kind läuft ohne Gehstützen.“ 
Die Kinder werden nach erfolgreicher Behandlung aus den Spezial-
kliniken zunächst nach Oberhausen gebracht. Haidari tritt diese
Reise ins „Friedensdorf“ mit den Mitarbeitern am 30.04.2019 an. In
einigen Monaten erfolgt dann die Rückkehr der Kinder nach Afgha-
nistan zu ihren Familien. 
Der letzte Besuch in Deutschland und speziell im Kreiskrankenhaus
Stollberg wird es für Haidari wohl nicht sein: Herr Heisig, Leiter der
Koordinationsstelle der Hilfsorganisation Friedensdorf International,
wünscht, dass Herr Chefarzt Dr. Hubel die Platte selbst wieder
entfernt und wird den Jungen dann in einigen Jahren nochmals nach
Stollberg bringen. 
Sowohl das Friedensdorf als auch insbesondere die Patienten der
Umgebung können sich auf ihr Kreiskrankenhaus Stollberg verlas-
sen. 
Die Behandlungskosten werden, wie auch bei den anderen Kindern,
zum einen durch Spenden finanziert und zum anderen vom Kreis-
krankenhaus Stollberg übernommen. 

n Ansprechpartner:  
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH
Öffentlichkeitsarbeit Christian Grimm
Jahnsdorfer Str. 7, 09366 Stollberg
Tel.: 037296/ 53 -113, c.grimm@kkh-stl.de  
www.kkh-stl.de  

Anzeige(n)

MEDIKAMENTENAUSTAUSCH BEI PARKINSON

Vor fünf Jahren hat die deutsche Parkinson Vereinigung ihre Mitglieder
befragt, ob sie schon einmal Probleme nach einem Medikamentenaus-
tausch hatten. 
Der Grund: Parkinson-Kranke vertragen es nicht, wenn selbst wirkstoff-
gleiche Medikamente (bei Parkinson zu 98 Prozent preisgünstige Ge-
nerika) ohne medizinische Erfordernis ausgetauscht werden. Ihr Ma-
gen-Darm-Trakt leidet nämlich auch unter Parkinson und kann mit der
Zeit immer weniger Stoffe aufnehmen.
Ein Neurologe im Krankenhaus ist froh, wenn es in einem zweiwöchigen
Krankenhausaufenthalt gelungen ist, den Patienten mit viel Aufwand
individuell auf eine Kombination von mehr als 15 Medikamenten so ein-
zustellen, dass er wieder „über den Tag kommt“. Wird dieser Patient
nun entlassen, verschreibt ihm sein niedergelassender Arzt diese Me-
dikamente. Aufgrund der Aut-idem-Regelung werden diese in der Apo-
theke oft durch andere („wirkstoffgleiche“) ausgetauscht.
Um den Parkinson-Kranken zu helfen, müsste die Aut-idem-Regel in
dieser Indikation außer Kraft gesetzt werden. Andernfalls überlässt man
es nämlich den Ärzten und Apothekern in jedem Einzelfall durch Setzen
des Aut-idem-Kreuzes eine Ausnahme von der Regel zu machen. Und
das scheitert in der Praxis oft daran, dass Ärzte und Apotheker Regresse
der Kassen fürchten. Dennoch ist es uns nicht gelungen eine Kasse zu
finden, die mit uns eine Studie zu den Folgen von Aut-idem bei Parkin-
son auflegt. Zu groß ist die Angst die für das Rabattvertragsgeschehen
so wichtige Regel könnte insgesamt gefährdet werden.
Sowohl im Bundestag, als auch in der Selbstverwaltung und der Politik
haben inzwischen alle unser Anliegen verstanden. Aber es wird von uns
als Patientenorganisation verlangt, eine evidenzbasierte Studie zum
Problem vorzulegen. Das können wir beim besten Willen nicht leisten.
Deswegen fordern wir am Welt-Parkinson-Tag die Kassen zur Unter-
stützung auf und bitten auch Sie um Hilfe in diesem ernüchterden
Kampf um eine kleine Erleichterung für ohnehin schwerkranke Men-
schen.

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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In den Winterferien begab sich der FSV Mitteldorf mit der Ausrich-
tung seines ersten Fußballcamps für sieben- bis zehn-jährige Kinder
auf neues Terrain. Die begrenzten Teilnehmerplätze waren bereits
seit Oktober 2018, wenige Wochen nach Bekanntgabe des Camps,
ausgebucht. 
Am 18. Februar war es soweit: 14 begeisterte Nachwuchskicker
starteten gemeinsam mit ihren Betreuerinnen in das einwöchige
Abenteuer. Nach einer Stärkung am Frühstücksbuffet erhielt jeder
ein personalisiertes Trikotset, eine Trinkflasche, sowie einen Fußball.
Frühlingshafte Temperaturen sowie strahlender Sonnenschein luden
die Gruppe im Anschluss zum ersten Training auf den Mitteldorfer
Kunstrasen ein. Die Kraftreserven wurden danach mit Nudeln, Jagd-
wurst und Tomatensoße wieder aufgefüllt. Für die zweite Einheit fuhr
das Team am Nachmittag in die Powerhall nach Chemnitz. Dabei
konnten die Kinder individuell entscheiden, ob sie am Torwarttrai-
ning teilnehmen oder an einem Spiel mit Rundumbande. Nach der
Rückkehr verließen die Kinder mit einem breiten Lächeln sowie
voller Vorfreude auf die kommenden Tage das Camp in Mitteldorf. 
Und sie sollten nicht enttäuscht werden. Denn während der gesam-
ten Woche konnten die Nachwuchskicker stets einen guten Mix aus
Fußball, Gesellschaftsspielen und Spaß genießen. Am Donnerstag
reihte sich zusätzlich in das Aktivitäten-Programm die Kultur ein. Die
Gruppe tauschte am Vormittag das Fußballfeld gegen das All. Bei
ihrem Besuch im Kosmonautenzentrum Chemnitz tauchten sie in
die Tiefen des Weltraums ein. Hierbei stand nicht nur die Vermittlung
von Wissen auf dem Programm. Ebenso konnten die Kinder ihre
Fähigkeiten als Raumfahrer unter Beweis stellen. Unter anderem
wurden die Kondition, das Reaktionsvermögen und der Gleichge-
wichtssinn getestet. Zum Abschluss sorgte eine simulierte Raum-
fahrt, welche von Schülern durchgeführt wurde, für großes Staunen.
Das Mittagessen bei McDonalds sowie die anschließende Trainings-
einheit in der Powerhall bereiteten den Jungs große Freude und
rundeten den Tag perfekt ab.

n „Mitteldorfer-Fußballcamp“ wurde zum Ferienhighlight

Am Freitag stellten sich die Kinder nach Fußball und Wintergrillen
bereits wehmütig auf Abschied ein, bevor noch eine riesige Überra-
schung auf sie wartete. Der Trainerin Christin Schilling gelang es im
Vorfeld, für jeden Camp-Teilnehmer eine Eintrittskarte für die
Bundesligapartie zwischen dem FC Bayern München und Hertha
BSC Berlin zu organisieren. Mit Unterstützung einiger Eltern konnte
die Fahrt am Samstag in die Allianz-Arena mühelos realisiert
werden. Im Stadion angekommen, sprachen erstaunte Blicke und
glückliche Gesichter Bände. Aber nicht nur die Sitzplätze in Reihe
eins direkt am Spielfeldrand waren dafür verantwortlich. Für einige
war es der erste Stadionbesuch überhaupt, wiederum andere sind
große Fans des FC Bayern und waren ihren Idolen noch nie so nah.
Ein besonderes und unvergessliches Erlebnis war es am Ende für
alle – ebenso das erste „Mitteldorfer Fußballcamp“.

n Geplante Kurse der Volkshochschule in Stollberg

• 22.05.2019, 18:30 Uhr, Die homöopathische Reiseapotheke,
Stollberg, MPZ

• 27.05.2019, 17:00 Uhr, Magie der Farben in Acryl, Stollberg,
Gymnasium

• 04.06.2019, 09:30 Uhr, Das Smartphone & Tablet richtig bedie-
nen (Android) - Aufbaukurs, Stollberg, MPZ

• 04.06.2019, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ, Yogaraum
• 04.06.2019, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ, Yogaraum
• 13.06.2019, 17:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ, Yogaraum

• 13.06.2019, 19:00 Uhr, Hatha Yoga, Stollberg, MPZ, Yogaraum
• 19.06.2019, 15:30 Uhr, Eltern machen Arbeit! Einstieg in Fortbil-

dung „Elternarbeit“, Stollberg, MPZ
• 26.06.2019, 09:00 Uhr, Phänomen Lese- Rechtschreib-

Schwäche – die stillen Leiden betroffener Kinder, Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle auf
dem Gelände des Gymnasiums)
Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur eine begrenzte
Auswahl und nur der Beginn der Kurse ausgewiesen sind. Detaillier-
te Informationen erhalten Sie telefonisch unter 037296 591 1663
und im Internet unter www.vhs-erzgebirgskreis.de.
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Am 28.04.2019 fanden  28 Übungsleiterin-
nen und 2 Übungsleiter aus den Sportverei-
nen Sachsens in den  Bereichen Fitness-,
Gesundheits- und Präventionssport den
Weg in die Dreifeldhalle am Gymnasium in
Stollberg. Diese Sportweiterbildung unter
der Regie des Sächsischen  Turnverbandes,
des  Kreissportbundes Erzgebirge und des
Fitnessvereines Stollberg e.V.  als Ausrichter
war für Übungsleiter und  Trainer im Fitness-
, Gesundheits- und Präventionssport konzi-
piert, welche neue Anregungen bzw.
Übungsideen und methodische Tipps für
die Übungsprogramme  und  das Training
beinhaltete.
Als Referent dieser Weiterbildung  konnte
der erfahrene Sporttherapeut, vielseitig
ausgebildete Trainer und Sportreferent u.a.
beim DTB,  Martin Stengele aus Stuttgart,
gewonnen werden. 
Zur Weiterbildung bekamen die Teilnehmer
durch den Referenten sehr anschaulich

n DTB-Akademie vor Ort präsentierte: Functional Training- Workout Highlights in Stollberg

viele Übungen des Functional-Trainings –
von dynamischem  Athletic Training über
Cross-Training, pures Bodyweight-Training
und Coretraining bis hin zum Functional-
Training im Group Fitness-Format in Theorie
und Praxis  vermittelt. 
Sehr hilfreich fanden die Teilnehmer die
während der gesamten Fortbildung gegebe-
nen Erläuterungen zu einer korrekten
Übungsausführung, Hinweisen zu mögli-
chen Fehlerquellen und dementsprechen-
den Möglichkeiten zur Vermeidung dieser,
z. B. durch Einsatz kleiner Hilfsmittel wie
Gymnastikstab oder auch im Zuge von Part-
nerübungen.
Am Ende der ganztägigen Weiterbildung
waren sich die Teilnehmer einig, der vermit-
telte neue Trend Functional-Training ist

Anregung für die Arbeit in den Sportgruppen
und sehr gut umsetzbar. Organisatoren und
Teilnehmer waren sich einig: Im nächsten
Jahr wollen wir uns in Stollberg zur Weiter-
bildung wiedersehen. Großer Dank geht an
das Organisationsteam und  an den Refe-
renten, er war Spitze!
(S. J.)

Mit dem Bau wurde
2017 begonnen und
Ende 2019 soll
Eröffnung gefeiert werden. Das 8,7-Millionen-Projekt wird auf einem
Grundstück von über 8.000 qm realisiert.
Neben einer Wäscherei, einem Holzbereich und einem Werkstattla-
den findet dort auch eine Großküche ihren Platz. Diese wird als Inte-
grationsfirma geführt. So haben Menschen mit Handicap die Chan-
ce, auf dem ersten Arbeitsmarkt mitzuwirken. Zukünftig sollen
täglich bis zu 1.000 Essen gekocht werden. Beliefert werden die
Einrichtungen der Lebenshilfe, u.a. auch Kindergärten sowie Firmen
und Privatpersonen.

Der Oberbürgermeister Marcel Schmidt betonte, dass so Arbeits-
plätze in einem Bereich geschaffen werden, der von der Gesell-
schaft oft vergessen wird. Den angestellten Menschen hilft diese
Tätigkeit, Akzeptanz in der Bevölkerung zu erlangen.

n Lebenshilfe Stollberg feierte Richtfest

Am Freitag, dem 08.04.2019 war es soweit – die Lebenshilfe Stoll-
berg konnte das Richtfest vom Werkstattneubau an der Hohenstei-
ner Straße 39 feiern.
Der Neubau umfasst eine Werkstatt für Menschen mit Beeinträchti-
gung mit 120 Plätzen und eine Zentralverwaltung für insgesamt 370
Werkstattplätze in verschiedenen Außenstellen.
Unter den Augen aller Anwesenden betraten der Oberbürgermeister
und Vorstandsvorsitzende des Lebenshilfe Stollberg e. V. – Herr
Marcel Schmidt, Geschäftsführer der Firma Schneider Bau – Herr
Alexander Kunz, Geschäftsführerin der Lebenshilfe Stollberg
gGmbH – Frau Barbara Hammer und Werkstattleiter Kay-Uwe Klaus
den Bau in luftiger Höhe. 
Die circa 400 geladenen Gäste lauschten dem Richtspruch. Unter
ihnen waren viele Beschäftigte aus vier Werkstätten der Lebenshilfe
Stollberg, Landtagsabgeordneter Rico Anton (CDU) und Vertreter
der Sächsischen Aufbaubank (SAB), die neben Landkreis und Agen-
tur für Arbeit, Fördermittelgeber für das Projekt sind. 
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n Judo Stollberg

Zu den Bezirksmeisterschaften der Altersklasse U 15 am Samstag,
dem 04.05.2019 im vogtländischen Adorf stellten sich 6 Stollberger
Judokas den Herausforderungen.
3 Bezirksmeister, ein 3.Platz und ein 5.Platz waren am Ende die
Ausbeute der Stollberger.
Im Limit bis 43 kg standen mit Marc Singer und Mansur Muzulcha-
now gleich zwei Stollberger Akteure auf der Matte. Nach zwei
souverän gewonnen Kämpfen stand Marc im Finale wieder einmal
seinem „Erzgegner“ Niclas Joel Haugk vom JC Ippon Rodewisch
gegenüber. Hoch konzentriert und technisch versiert ist es dem
Stollberger Mattenfuchs das erste Mal gelungen, gegen Haugk zu
gewinnen und damit den Titel zu holen. Mansur war in der Vorrunde
allerdings gegen Haugk gescheitert und hat sich über die Hoff-
nungsrunde noch den 3. Platz gesichert.

Ebenfalls zwei Stollberger Starter traten in der mit 14 Kämpfern
stark besetzten Gewichtsklasse bis 55 kg zum Titelkampf an. Nach-
dem John Madl und Phil Swoboda jeweils ihren 1.Kampf verloren,
hatten beide noch die Möglichkeit, über die Hoffnungsrunde um
Platz drei zu kämpfen. Hier konnte Phil zunächst mit einem sauber
gezogenen Armhebel punkten, verlor aber seinen nächsten
Vergleich und war raus. John kämpfte sich bis ins kleine Finale
durch, wurde hier aber vom Mylauer Tim Reinhold ausgebremst und
es blieb Platz 5.

Besonders hervorzuheben ist der Kampfeinsatz von Helena Wirth
und Ben Singer. Beide Jahrgang 2007, sind dieses Jahr doppelstart-
berechtigt. Das heißt 2019 ist für sie der letzte Start in der Altersklas-
se U13 möglich und sie dürfen aber auch in der AK U15 das erste
Mal ihre Kampfleistung testen. Nachdem beide Stollberger in der
U13 recht erfolgreich waren (Helena Vizebezirksmeister, 3.Platz
Sachsenmeisterschaft und Ben Bezirksmeister und ebenfalls
3.Platz LEM), nutzen beide unbedingt den Start in der AK U15.
Helena hatte in ihrem Gewichtslimit bis 36 kg nur Chantal Dolle vom
JC Ippon Rodewisch gegenüberstehen. Mit einem Ippon Sieg holte
sie sich den Bezirksmeistertitel eine Altersklasse höher. Trainer und
Vater Thomas Singer konnte auch auf seinen Sohn Ben stolz sein. Er
hat seine Konkurrenz wie schon in der Altersklasse U13 auch in der
U15 souverän beherrscht. Im Kampfmodus „Jeder gegen Jeden“
lies Ben in der Gewichtsklasse bis 40 kg nichts anbrennen. Seine
Gegner aus Burgstädt, Rodewisch und Mittweida besiegte Singer
jeweils mit vollem Punkt.
Die Singer Brüder Marc und Ben sowie Mansur und Helena qualifi-
zierten sich mit ihren Platzierungen für die am 25.05.2019 in Kamenz
stattfindenden Landesmeisterschaften. Wir wünschen allen volle
Kampfeserfolge.

Auf dem Bild von links nach rechts
hinten: John Madl, Betreuerin Jenny Madl, Helena Wirth, Trainer
Holger Seifert, vorn: Trainer Thomas Singer, Phil Swoboda, Ben
Singer, Mansur Muzulchanow, Marc Singer

n Neuigkeiten aus dem Bushido e.V. Stollberg

Arawaza Cup Halle

Hohes Niveau, hochklassige Kämpfe und ein Starterfeld von 1400
Karateka aus 24 Nationen haben sich am Samstag in Halle in der
Brandburgarena gemessen. Darunter auch die Sportler des Bushido
Stollberg. Jefferson Bunoff und Angus Bonesky mussten sich
bereits in den Vorrunden in der Kategorie Kata U10 geschlagen
geben, hier wurde schon deutlich, dass wir uns bei einem hochran-
gigen Cup befanden. Auch im Kumite kam Jefferson nicht über den
9. Platz hinaus, jedoch ist beachtlich, dass er die höchstbesetzte
Kategorie von 53 Athleten bestreiten musste. Ähnlich ging es
Fabienne Baberske. In Kata sowie Kumite U12 konnte sie sich bis
Platz 5 und 7 vorkämpfen. Nils Fiedler U16 musste ebenso nach
wenigen Kämpfen das Aus in Kauf nehmen. Doch keiner sollte
enttäuscht sein bei diesem mit hohem Niveau voll besetztem Event,
jeder Einzelne hat gute Leistungen abrufen können und weiß, wo in
den nächsten Trainingseinheiten anzusetzen ist, um wieder weiter
vorn mitkämpfen zu können. Am Abend sollten aber doch noch
Medaillen nach Stollberg gehen, Tommy Kuchinke U16 musste
lediglich einen Kampf abgeben und errang durch aufregende und
spannende Kämpfe einen verdienten Platz 3. Er zeigte starke
Leistungen und war stets hochkonzentriert. 21 Uhr konnte dann
auch Theresa Bunoff nach mehrjähriger Wettkampfpause auf die
Tatami treten und holte ohne einen Punkt an ihre Gegnerinnen abzu-
geben Platz 1. 

Anzeige(n)
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Rückblick – 2. Bauernmarkt am 1. Mai in Mitteldorf an der Turnhalle

An vielen Stellen im Ort brannten Hexenfeuer, an der Turnhalle
nicht, dafür haben die „Schweinfurter“ für Stimmung zum Tanz in
den Mai gesorgt – dieses Jahr mit freiem Eintritt.
Wenn der Saal auch nicht „rappelvoll“ war, die Stimmung war
bestens. Volker Metzger und Helfer engagierten sich für die
Veranstaltung an Bar und Grill.

Am 1. Mai lief das Telefon zu Petrus sicher heiß, denn es wurde
unbedingt gutes Wetter gebraucht – und er hat uns erhört, wir
konnten mit sonnigem Himmel zufrieden sein. Die Händler aller 16
Stände begannen schon früh, ihre Waren auszulegen, um die
Kunden anzulocken. So konnten unter anderem Korbwaren,
Taschen, Hüte, Haushaltsartikel, Töpfereigegenstände sowie
Gewürze, Gemüsepflanzen, Blumen für den Garten aus der Gärt-
nerei Lutz Weinreich aus Burgstädt erworben werden. Honig vom
Imkerverein, Milchprodukte wie Butter, Käse und auch Brot vom
„Rößler Hof“ Rolf Seiffert aus Burkhardtsdorf rundeten das Kauf-
angebot ab. Besonders mundete das leckere, selbstgemachte Eis
an diesem Stand. Für den Hunger bot die Bäckerei „Hempel“ ihre
Backwaren an. Die Kleingärtner waren mit Torten, Kaffee und
Fischbrötchen zur Stelle. Bratwurst und andere herzhafte Speisen
gab es am Stand von Heiko Rist aus St. Egidien. Der Getränke-
stand hatte viele durstige Kehlen zu versorgen und guten Umsatz.

Der Geflügelverein stellte Tauben, Hühner, Enten und Hasen aus –
ein Anziehungspunkt nicht nur für Kinder. Eine Hüpfburg wurde
sofort von den Kleinen erobert. Besonderes Highlight waren die
Traktor-Parcoursfahrten, denn größere Kinder konnten selbst am

Steuer sitzen und die Technik in und an den Traktoren bestaunen.
Auch Erwachsene drehten ihre Runde. An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön den vier Traktorfahrern für ihren Einsatz. Auch
auf dem Feld war für Speis und Trank gesorgt und es konnten hier
Ziegen und Schafe mit ihrem Nachwuchs beobachtet werden.

An den Biertischbänken war kaum ein freier Sitzplatz zu finden.
Man sah, die Gäste fühlten sich wohl. Zwei Sonnenschirme stelle
die Wohnungsbaugenossenschaft  AWG und die Stadtverwaltung
Stollberg unterstützte zum wiederholten Mal mit zwei Buden, die
kostenfrei zur Verfügung gestellt wurden.

Unser Oberbürgermeister besuchte das Markttreiben mit seiner
Familie. Der Thumer Country-Musiker Jürgen Noske unterhielt die
Gäste. Die Flyer zur Bewerbung unserer Veranstaltung gestaltete
Virginie Illig. Um das gesamte Fest zu bewerkstelligen, hatte
Jürgen Schlötke den Hut auf. Dazu kamen viele freiwillige Helfer,
wie der Geflügelverein mit seinem Einsatz für den Auf- und
Abbau, dafür gilt besonderer Dank. Trotz der kurzfristigen Absage
für Schauschmieden und Pferdebeschlag war es ein gelungenes
Fest.

Wir möchten allen Händlern und Helfern hiermit ein großes und
herzliches „Dankeschön“ sagen und freuen uns auf das nächste
Jahr.

Gisela Augustin
Förderverein Turnhalle Mitteldorf

Anzeige(n)
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Hexenfeuer 2019 in Beutha 

Mit der Drehleiter des Stollberger Feuerwehrautos wurde am 30.
April 2019 an der Grundschule Beutha durch die Kameraden der
FFW Beutha der Maibaum bei schönstem Frühlingswetter
gesetzt.  Kleine und große Einwohner nahmen am anschließen-
den Lampion- und Fackelumzug bis zum Lemke-Gut teil. 
Das traditionelle Hexenfeuer wurde durch brennende Fackeln –
unter Aufsicht der Feuerwehrkameraden – entfacht. 
Der Feuerwehrverein Beutha sorgte für das leibliche Wohl. Die
Kinder tobten umher und es wurde bis in die späten Abendstun-

den hinein am gemütlichen Feuer gesessen und unzählige
Gespräche geführt.
Am Morgen des Folgetages wurden die Restfeuer ordnungsge-
mäß von den Kameraden der Feuerwehr abgelöscht und abgesi-
chert.
Ein großer Dank gilt wieder allen Organisatoren und den zahlrei-
chen freiwilligen Helfern!

Denise Klaus im Namen des Feuerwehrvereins Beutha e.V.
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Würdigung des Ehrenamtes – Veranstaltung am 3. Mai 2019 im Bürgergarten

Auf Einladung fand am 3. Mai 2019 in einem festlichen
Rahmen im Bürgergarten die erste Würdigungsveranstaltung
für verdiente Vereinsmitglieder aus den Vereinen von Stoll-
berg und den Ortsteilen statt. Von den 80 Vereinen folgten
Vertreter von ca. 60 Vereinen der Einladung.
Oberbürgermeister Marcel Schmidt betonte bei seiner Rede
den hohen Stellenwert der Vereinsarbeit in allen Facetten der
Kultur-, Sport- und Freizeitbetätigungen und bedankte sich
gleichzeitig für die geleistete, ehrenamtliche Arbeit. 

Natürlich hat man auch ein „offenes Ohr“, wenn es um Unter-
stützung und Hilfe geht. Entsprechend ist man dankbar für
Ideen, wie die Stadt mit relativ wenig finanziellem und organi-
satorischem Aufwand den Vereinen entgegenkommen kann. 

Dieser Abend bot auch  Gelegenheit zu Begegnungen und
Gesprächen untereinander. Auch Probleme bei der Umset-
zung der Vereinsarbeit wurden angesprochen. Alles in allem
war es ein gelungener Abend.

Ute Dietrich

Frühjahrsandacht

Ein Hoffen fliegt auf Vogelschwingen

vom hellen Tag, vom warmen Licht,

von Herzlichkeit in allen Dingen

und dass uns nicht an Mut gebricht.

Ach, könnte aller Hass vergehen,

wie Wolkensturm vorüberzieht,

wir könnten all die Anmut sehen,

die uns aus jedem Spross erblüht.

Dann wäre Frühling in den Herzen,

und unser Sinn wär` frohgemut

beim Leuchten all der Blütenkerzen

in Sonnentraum und Farbenflut.
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Osterschmück-Aktion

Zu unserer Osterschmück-Aktion war es in diesem Jahr noch bunter als sonst –
und vor allem werkelten sehr viel mehr kleine und große, fleißige und kreative
Hände daran mit, dem Bereich um unserem Brunnen und die Rathausfassade
oster-fein zu gestalten. Die Frauengruppe der evangelisch-freikirchlichen
Gemeinde hatte ja vor mehr als 10 Jahren die Idee des Osterbrunnens bei einer
Ausfahrt in Franken „aufgeschnappt“ und sich seitdem jedes Jahr rührig geküm-
mert. Der Aufwand, der nötig ist, um alles geschmackvoll grün und bunt werden
zu lassen, ist allerdings nicht ohne … doch wir haben seit dem 10. April offen-
sichtlich viele neue Verbündete! Unsere Kindertageseinrichtungen, die Garten-
und Landschaftsbauer der Lebenshilfe, Joki-Ahorn, der Selbsthilfejugendtreff
„Pink Panther“ und die vielen Eltern und Kinder, die beim Basteln, Schmücken
und Pflanzen mithalfen … wir danken Euch noch einmal ganz herzlich und hoffen,
Ihr seid alle im nächsten Jahr wieder mit dabei – und bringt dann ruhig auch noch
ein paar Freunde mit 
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Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische
St.-Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg

Pfarrstraße 3 | 09366 Stollberg | Fon: 037296/7070
kg.stollberg@evlks.de | Fax: 037296/70719

www.kirche-stollberg.de

Veranstaltungsorte (1) St.-Jakobi-Kirche
(2) Lutherhaus, Lutherstraße 13
(3) Diakonat, Pfarrstraße 4

Niederdorf:        Gemeinderaum, Neue Straße 5
Oberdorf:          Am Bach 3, Gemeinschaftsraum
Gablenz:            Am Sportplatz, Gemeinschaftshaus

So.   19.05.   9.30 Uhr   Gottesdienst mit Vorstellung der 
                                       Konfirmanden (1) 
Mi.   22.05.   11.40 Uhr   Beginn der Orgelandachten (1)
                    15.30 Uhr   Eltern-Kind-Kreis (2)
                    15.30 Uhr   Gottesdienst im CURA-Seniorencentrum

So.   26.05.   9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (1)
                    9.30 Uhr   Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
                                       in Gablenz
                    9.30 Uhr   Gottesdienst in Oberdorf
Mo.  27.05.   19.30 Uhr   Frauenkreis (3)
Mi.   29.05.   11.40 Uhr   Orgelandacht (1)
Do.  30.05.  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (1)
So.   02.06.   9.30 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl (1)
Mi.   05.06.   10.00 Uhr   Gottesdienst im Jakobi-Haus
                    11.40 Uhr   Orgelandacht (1)
                    19.30 Uhr   Bibelstunde in Oberdorf
So.   09.06.   9.30 Uhr   Konfirmations-Gottesdienst (1)
Mo.  10.06.   9.30 Uhr   Gottesdienst mit Erstabendmahl (1)
Mi.   12.06.   11.40 Uhr   Orgelandacht (1)
Do.  13.06.   19.30 Uhr   Bibelstunde in Gablenz
So.   16.06.   14.00 Uhr   Gottesdienst zur Jubelkonfirmation (1)
Mi.   19.06.   11.40 Uhr   Orgelandacht (1)
                    14.30 Uhr   Seniorenkreis (2)
So.   23.06.   9.30 Uhr    Familiengottesdienst mit Taufe zum

Gemeindefest (1)
                    10.45 Uhr   Eröffnung der Ausstellung „Wasser für alle“ (1)

n Teeni.treff/Junge Gemeinde
dienstags, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (ab Klasse 7), im Lutherhaus

n Kirchenmusikalische Kreise (im Lutherhaus)
Posaunenchor: dienstags, 19.00 Uhr 

mittwochs, 19.30 Uhr in Gablenz
Kantorei: montags, 19.30 Uhr
Kurrende: dienstags, 16.30 Uhr 
Flötenkreis: donnerstags, 18.00  Uhr
Oratorienchor: 29.05., 05.06.,19.06 19.30  Uhr

einem alkoholkranken oder drogenabhängigen Elternteil. Die
Haus- und Straßensammlung „SehnSUCHT nach Leben“
verleiht betroffenen Kindern eine Stimme. 
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie Kindern aus suchtbelasteten
Familien Angebote, die einen Weg aus der Hilflosigkeit zeigen.
Die Kinder erlernen Strategien für ihren Alltag, der so oft mit
Problemen und Sorgen belastet ist. Bei den Hilfeangeboten in
diesem Bereich hat die Diakonie Sachsen mit ihren vielfältigen
Einrichtungen und Beratungsstellen immer beide Seiten im
Blick: Kinder und Eltern. Vom 24. Mai bis 2. Juni 2019 sind enga-
gierte Sammlerinnen und Sammler in unserer Kirchgemeinde
unterwegs/finden Sie Spendenbüchsen in unserer Kirchgemein-
de. Auch mit einer Online-Spende auf der Internetseite
www.diakonie-sachsen.de/strassensammlung unterstützen Sie
die vielfältigen Angebote für suchtbelastete Familien. Helfen Sie
mit Ihrer Spende, Kinder und ihre Eltern auf ihrem schwierigen
Weg zu unterstützen und zu stärken!

n Gottesdienst mit dem Diakonischen Werk
Am Sonntag Rogate, dem 26. Mai 2019, wollen wir mit dem
Diakonischen Werk Annaberg-Stollberg e.V einen Gottesdienst
feiern. Im Anschluss wird es beim Kirchenkaffee die Möglichkeit
geben, sich mit den Mitarbeitern der Diakonie auszutauschen
und deren Angebote und Arbeitsfelder kennenzulernen.

n Gemeindefest und Ausstellungseröffnung 
23. Juni 2019 ab 9.30 Uhr
Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einem
Familiengottesdienst. Anschließend
sollen verschiedene Angebote und
Möglichkeiten für Groß und Klein zum
Mitmachen und Zuschauen einladen.
Während dieser Zeit, ca. 10.45 Uhr,
wird auch eine neue Ausstellung in
unserer Kirche eröffnet werden, die dann in den folgenden
Wochen des Sommers zu sehen sein wird. 
Thema dieser Wanderausstellung von „Brot für die Welt“ ist
„Wasser für alle“. An 8 Stationen und einer Interaktion erfahren
Sie mehr über die Auswirkungen unseres Lebensstils auf die
globale Wasserverfügbarkeit. 
Besuchszeiten zur offenen Kirche Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag 11.00 -15.00 Uhr und nach Vereinbarung

n Freiwillige(r) gesucht!
Vom 01.09.2019 bis zum 31.08.2020 bietet die Ev.-Luth. St.-
Jakobi-Kirchgemeinde Stollberg wieder eine BFD-Kulturstelle
(Bundesfreiwilligendienst im kulturellen Jahr) im Bereich Kultur-
management, Öffentlichkeitsarbeit und Kirchgemeinde an. Der
BFD Kultur und Bildung ist ein Bildungs- und Orientierungsjahr
für junge Menschen nach Beendigung der Vollzeitschulpflicht
und bis zur Vollendung des 26. Lebensjahres. 
Aufgaben des Freiwilligen sind u. a. die Koordination und Mitar-
beit im Bereich Konzert- und Eventmanagement, Medienarbeit.
Die Gestaltung von Plakaten, Flyern und Programmheften und
die regelmäßige Aktualisierung unseres Internetauftrittes sind
Aufgabenschwerpunkte. Auch die kleinen alltäglichen Dinge in
der Gemeindeverwaltung gehören dazu, wie Zählen der Kollek-
te, Postversand, Zuarbeit Gemeindebrief. Das Jahr beinhaltet
die Teilnahme an 4 Seminarwochen und zwei freie Bildungstage,
25 Urlaubstage, 40 St. Arbeitszeit pro Woche und monatlich 340
€ Taschengeld.
Wer aufgeschlossen gegenüber Glaube und Kirche ist, sich im
Bereich Kultur ausprobieren möchte und sich zutraut, Projekte
zu begleiten und ggf. selbständig zu betreuen, wer gern mit
Menschen in Kontakt kommt und Wege abseits der ausgetrete-
nen Pfade sucht, ist herzlich eingeladen, sich zu erkundigen.

Ansprechpartner und weitere Infos:
Ev.-Luth. Pfarramt (Tel. 037296/7070),
kg.stollberg@evlks.de
www.kirche-stollberg.de • www.lkj-sachsen.de

n Orgelandacht zur Mittagszeit 
Zeit zum Innehalten - Ausruhen - Kraft tanken
Immer mittwochs, vom 22. Mai bis 25.
September zwischen 11.40 bis 12.00 Uhr
laden wir ein, mit Hilfe meditativer Texte und
Orgelwerke alter und neuer Meister zur Ruhe
zu finden und sich an den Klängen unserer
Carl-Eduard-Jehmlich-Orgel zu erfreuen.
(Eintritt frei – Kollekte erbeten) 

n Haus- und Straßensammlung 24. Mai bis 2. Juni 2019
In Deutschland wächst jedes sechste Kind in einer suchtbelaste-
ten Familie auf, der überwiegende Teil von ihnen mit mindestens
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n Die Landeskirchliche Gemeinschaft Stollberg,
Hohenecker Straße 6 lädt zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein:

Sa.      18.05.   10.00 Uhr  Jungschar für Jungs
                        14.00 Uhr  Frauennachmittag in Oelsnitz 
                                         mit Madlen Richter
                        19.00 Uhr  „Open House“ Gesprächsrunde 
                                         bei Familie Peters
So.      19.05.   17.00 Uhr  Bläsergottesdienst u. Sonntagschule
Mi.      22.05.   19.30 Uhr  Frauenstunde
Do.      23.05.   19.00 Uhr  Gebetsgemeinschaft
                        19.30 Uhr  Bibelgespräch
Fr.       24.05.   19:00 Uhr  Jugendbibelstunde
Sa.      25.05.   15.00 Uhr  Gruppenstunde Blaues Kreuz
So.      26.05.   10.30 Uhr  Gemeinschaftsstunde u. Sonntagschule
Fr.       31.05    19.00 Uhr  Jugendbibelstunde
Sa.      01.06.   20.00 Uhr  Teestube
So.      02.06.   17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde u. Sonntagschule
Mo.     03.06.   19.00 Uhr  Gruppenstunde Blaues Kreuz 
                                         (ACHTUNG ausnahmsw. 1. Montag)
Do.      06.06.   19.00 Uhr  Gebetsgemeinschaft
                        19.30 Uhr  Bibelgespräch
Fr.       07.06.   16.00 Uhr  Kindernachmittag
                        19.00 Uhr  Jugendbibelstunde
So.      09.06.   9.30 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in der Kirche
Mi.      12.06.   14.30 Uhr  Nachmittag zum Aufatmen-Generation 
                                         55+ mit Stefan Püschmann
Do.      13.06.   19.00 Uhr  Gebetsgemeinschaft
                        19.30 Uhr  Bibelgespräch
Fr.       14.06.   19.00 Uhr  Jugendbibelstunde
Sa.      15.06.   10.00 Uhr  Jungschar für Jungs
                        19.00 Uhr  „Open House“ bei Familie Peters
So.      16.06.   17.00 Uhr  Gemeinschaftsstunde u. Sonntagschule
Do.      20.06.   19.00 Uhr  Gebetsgemeinschaft
                        19.30 Uhr  Bibelgespräch
Fr.       21.06.   16.00 Uhr  Mädchentreff
Fr.-So.21.06.-23.06.         EC:fresh  Waldbad Neuwürschnitz
So.      23.06.   9.30 Uhr  Kirchgemeindefest
Weitere Termine und eventuelle Änderungen von Veranstaltungen
sind unter www.lkg-stollberg.de in der Rubrik Kalender zu finden.
Anfragen über: Chr. Jenatschke; Telefon: 037296  939283

n Königreichssaal Jehovas Zeugen
Versammlung Stollberg/Oelsnitz/Erzgeb. / 
Thalheim/Chemnitz-Klaffenbach
09366 Niederdorf, Chemnitzer Straße 9A

n Zusammenkunftszeiten:
• Mittwoch 19.00 Uhr  und Donnerstag 19:00 Uhr 

Besprechung biblischer Themen
Betrachtung des Buches „Jesus der Weg, die Wahrheit, das
Leben)“ (Das Buch kann man lesen unter 
www.jw.org/Publikationen)

• Sonntag 9:30 Uhr und 17:00 Uhr 
öffentlicher Vortrag und Wachtturmbetrachtung
(weitere Zusammenkunftszeiten unter www.jw.org)

n Evangelisch-methodistische Kirche
Christuskirche Niederdorf · Chemnitzer Str. 87

• Pastor Dr. Michael Wetzel, Obere Bahnhofstraße 8,
08294 Lößnitz, Tel. 037754-2767,
studiengemeinschaft@emk.de

• Gemeindereferentin Petra Iffland, Querweg 4,
09399 Niederwürschnitz, petra.iffland@emk.de

freitags               18:00 Uhr     Jugendkreis nach Absprache
dienstags                    Chorübung nach Absprache
So   02.06.          09:00 Uhr     Gottesdienst und Kigo*
                                   anschließend Kirchenkaffee
Di    04.06.          19:00 Uhr     Gebetskreis
                          19:30 Uhr     Bibelgespräch
Mi   05.06.                   Seniorenausfahrt
Do  06.06.          15:30 Uhr     kirchl. Unterricht 5.+ 6. Klasse
So   09.06.          09:00 Uhr     Gottesdienst zum Pfingstfest
Di    11.06.          16:15 Uhr     kirchl. Unterricht 7.+ 8. Klasse
                          19:00 Uhr     Gebetskreis
                          19:30 Uhr     Bibelgespräch
So   16.06.          09:00 Uhr     Gottesdienst und Kigo*
Di    18.06.          19:00 Uhr     Gebetskreis
                          19:30 Uhr     Bibelgespräch
Do  20.05.          15:30 Uhr     kirchl. Unterricht 5.+ 6. Klasse
So   23.06.          09:00 Uhr     Gottesdienst und Kigo*
Di    25.06.          16:15 Uhr     kirchl. Unterricht 7.+ 8. Klasse
                          19:00 Uhr     Gebetskreis
                          19:30 Uhr     Bibelgespräch
So   30.06.          10:30 Uhr     Ökumenischer Gottesdienst
                                   zum Altstadtfest im Marienpark

*Kigo = Kindergottesdienst

n Veranstaltungen in der 
ev.-freik. Gemeinde Stollberg:

02.06.      9.30 Uhr       Gottesdienst mit Kindergottesdienst
02.06.    15.00 Uhr           Familienkreis
05.06.    15.00 Uhr            Frauentreff
06.06.    15.00 Uhr            Bibelgespräch
07.06.    16.00 Uhr            Teeniekreis
08.06.    19.30 Uhr            Jugendstunde

09.06.      9.30 Uhr            Gottesdienst mit Jugendsegnung
12.06.      9.00 Uhr            Muttifrühstück
13.06.    15.00 Uhr            Bibelgespräch
15.06.    18.00 Uhr            Jugend & Senioren

16.06.      9.30 Uhr            Gottesdienst mit Kindergottesdienst
20.06.    15.00 Uhr            Bibelgespräch

23.06.      9.30 Uhr            Gottesdienst mit Kindergottesdienst
26.06.    15.00 Uhr            Bibelgespräch
27.06.    15.00 Uhr            Seniorenkreis
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GEMEINDE NIEDERDORF

Montag geschlossen
Dienstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 17:30 Uhr
Freitag geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten sind Termine nach Vereinbarung
möglich.

n Postanschrift:
Gemeinde Niederdorf
Neue Straße 5 | 09366 Niederdorf

Telefon:         037296  2048
Fax:               037296  15432
E-Mail:           verwaltung@niederdorf-erzgebirge.de
Homepage:   http:/www.niederdorf-erzgebirge.de

n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Niederdorf

n Bekanntgabe von Beschlüssen

n Folgende Beschlüsse wurden im öffentlichen Teil der
Sitzung des Gemeinderates Niederdorf am 15.04.2019
gefasst:

Beschlussnummer 19/009/009: Beschluss des Gemeinderates
Niederdorf zur Annahme von Geldspenden
Beschlussnummer 19/010/010: Beschluss des Gemeinderates
Niederdorf von Ausgaben während der Zeit der vorläufigen Haus-
haltsführung
Beschlussnummer 19/011/011: Beschluss des Gemeinderates
Niederdorf zur Übertragungen der verfügbaren Haushaltsansätze
für Aufwendungen sowie Auszahlungen in das Haushaltsjahr 2019

n Jagdgenossenschaft Niederdorf

Es geht hiermit an alle Eigentümer von Grundflächen, die zum
gemeinschaftlichen Jagdbezirk Niederdorf gehören und auf denen
die Jagd ausgeübt wird, die herzliche

Einladung

zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Nieder-
dorf, am Freitag, dem 21. Juni 2019 um 19:00 Uhr im Reitercasino in
der Reitanlage Reichel Jahnsdorfer Straße, 09366 Niederdorf.

Tagesordnung:
1. Wildessen
2. Begrüßung
3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Pächtergemeinschaft über das Jagdjahr 2018/2019
6. Kassenbericht für das Geschäftsjahre 2018-2019 
7. Bericht der Rechnungsprüfer für das Geschäftsjahre 2018-2019
8. Feststellung der Anwesenheit der Jagdgenossen der Jagdge-

nossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Niederdorf,
Personen und Fläche

9. Diskussion zu den Punkten 4. – 7.
10. Entlastung des Vorstandes und der Kassenführung
11. Beschlussfassung über die Bezahlung der Kosten des Wildes-

sens
12. Bericht über die Datenschutzverordnung  
13. Verschiedenes
14. Schlusswort des Jagdvorstehers

Niederdorf, den 06.05.2019

gez. Dr. Guntram Schäfer
Jagdvorsteher

n Wichtige Hinweise zur Satzung vom 22.04.2015.
§ 6 Abs. (2)
Die Versammlung findet in Niederdorf am Sitz der Jagdgenossen-
schaft statt. Sie ist nicht öffentlich, soweit nicht durch Beschluss der
Versammlung die Öffentlichkeit für die Beratung bestimmter Angele-
genheiten zugelassen wird.
§ 7 Abs. (3) 
Personengemeinschaften (Erbengem.) können ihr Stimmrecht nur
einheitlich ausüben; sie haben dem Jagdvorstand schriftlich einen
Bevollmächtigten zu benennen 
§ 7 Abs. (3) 
Personengemeinschaften (Erbengem.) können ihr Stimmrecht nur
einheitlich ausüben; sie haben dem Jagdvorstand schriftlich einen
Bevollmächtigten zu benennen.
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Viele Niederdorfer und Gäste fanden sich am 30. April zum tradi-
tionellen Hexenfeuer auf der Festwiese an der Sport- und Frei-
zeithalle Niederdorf ein. 
Wie jedes Jahr gestalteten die Mitglieder der Jugendfeuerwehr
die Hexe, dieses Mal ein zartes Wesen im enganliegenden
schwarzen Kleid, die auf dem Hexenfeuer thronte. Gegen 20:30
Uhr entfachten die Kameraden der FW Niederdorf mit Unterstüt-
zung der Jugendfeuerwehr das Feuer. Zuvor nahmen die jüng-

sten Besucher mit großer Begeisterung am Lampion- und
Fackel umzug durch den Ort teil, der vom Fanfarenzug Neu -
kirchen e.V. begleitet wurde. 

Für das leibliche Wohl aller Gäste sorgten die Kameraden der
Feuerwehr Niederdorf und die Sportfreunde des FSV Niederdorf,
so dass keiner hungrig oder gar durstig nach Hause gehen muss-
te.

In Niederdorf wurde der Winter nun endgültig vertrieben!

Besuch aus dem Märchenwald in der KiTa „Wirbelwind“
Kurz vor Ostern überraschte uns der Verein „GemeinsamStark im
Erzgebirge e.V.“ aus Lugau mit einigen kurzen Puppentheaterge-
schichten u. a. „Von den verschwundenen Ostereiern“. Natürlich
durften Kasperle, Moppi, Pittiplatsch der Liebe, Schnattchen, Herr
Fuchs und Frau Elster nicht fehlen. Gespannt verfolgten die
Kinder das Geschehen auf der Puppenbühne und spendeten zum

Schluss großen Applaus.
Danke an alle fleißigen Mitwir-
kenden für die liebevolle und
engagierte Darbietung.
Die Kinder und Erzieher der
KiTa „Wirbelwind“ möchten
sich auf diesem Wege noch-
mals ganz herzlich für den
wunderschönen und liebevoll
gearbeiteten Holzbaum aus
Laubsägearbeit und den dazu-
gehörigen Dekomaterialien,
ebenfalls aus Holz oder gehä-
kelt, bedanken. Die kleinen
Schmetterlinge, Vögel und
Blumen können von den
Kindern farblich gestaltet
werden. Damit kann der Baum
entsprechend jahreszeitlich
geschmückt werden. 
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Am 4. Mai 2019 nahm die Jugendfeuerwehr Niederdorf am
Ausbildungstag der Jugendfeuerwehren des Regionalbereiches
Stollberg teil. Insgesamt 140 Jugendliche hatten sich dazu im
Gerätehaus der Feuerwehr Lugau versammelt, um verschiedene
Stationen im Stadtgebiet zu bewältigen. Diese gliederten sich in
je 5 feuerwehrtechnische Stationen und 5 Fun-Stationen. Mit
dabei waren die Feuerwehr Oelsnitz mit ihrem neuen Gerätewa-
gen-Gefahrgut sowie die Feuerwehren Neukirchen und Nieder-
würschnitz mit ihrer Spezialtechnik. 
Zusammen mit den Jugendfeuerwehren Stollberg und Nieder-
würschnitz machten wir uns auf den Weg zur ersten Station an
der Villa Facius. Dort wurde uns die Beleuchtungstechnik der
verschiedenen Fahrzeuge erklärt. Im Anschluss absolvierten die
Kinder das Spiel „Nähmaschine“. Dabei mussten sich die Kinder
in zwei Teams jeweils an einer Arbeitsleine durch ihre Uniform
auffädeln. 
Die zweite Station führte uns wieder ins Gerätehaus. Dort erwar-
teten uns die Männer der Motorradstaffel Sachsen und wir konn-
ten die Erste Hilfe an einer Puppe üben sowie verschiedene
Verbände anlegen. 
Auf Grund der schlechten Wetterbedingungen (Dauerregen und
Schneefall) entschied sich die Jugendleitung, die Veranstaltun-
gen vorzeitig zu beenden, denn die Gesundheit der Kinder geht

vor. Doch bevor es nach Hause ging, konnten sich die Kinder mit
Makkaroni und Wurstgulasch stärken. 
Wir bedanken uns bei der Regionalbereichsleitung für diese
gelungene Veranstaltung.

Ausbildungstag der Jugendfeuerwehren
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Am 6. Mai 2019 besuchten die
„schlauen Füchse“ der Kita Wirbel-
wind gemeinsam mit ihrer Erziehe-
rin Frau Seidel die Freiwillige Feuer-
wehr in Niederdorf. Kamerad
Marcel Müller, welcher als Jugend-
wart auch für die Brandschutzerzie-
hung zuständig ist, begrüßte die 17-
köpfige „Mannschaft“ im Geräte-
haus. 
Nach der allgemeinen Begrüßung
ging es dann in spielerischer Art
und Weise um die Gefahren durch
Feuer und Rauch. Die Kinder lern-
ten den Unterschied zwischen
„gutem“ und „bösem“ Feuer
kennen, es wurde das Thema Notruf
angesprochen und die Ausrüstung
eines Feuerwehrmannes erklärt.
Wer wollte, konnte auch selbst in
eine Uniform schlüpfen und sich als
Feuerwehrmann fühlen.
Anschließend wurde den kleinen
Gästen gezeigt, welche Geräte die
Feuerwehr besitzt, um den
Menschen in Not helfen zu können.
Ein weiteres Highlight war das Ziel-
spritzen mit dem Strahlrohr. Zum
Abschluss gab es für alle eine
Urkunde und ein kleines Geschenk. 
Die Freiwillige Feuerwehr Nieder-
dorf möchte sich an dieser Stelle
bei der Kita Wirbelwind für das
Interesse und der guten Zusam-
menarbeit bedanken und würde
sich auch zukünftig über einen
Besuch sehr freuen.

Die „schlauen Füchse“ bei der Feuerwehr



38

Stollberger Anzeiger · Nr. 5 · 18. Mai 2019 Nichtamtlicher Teil · Gemeinde Niederdorf

C
M
Y
K

Im April standen für die jungen Reiter die nächsten Höhepunkte
auf dem Plan. Zur lustigen Ponyreiterolympiade am 13.04.19
hatten die Mitglieder der PSG Niederdorf einen vielseitigen Wett-
bewerbsnachmittag vorbereitet. Fitness und Zielsicherheit waren
beim Hindernislauf mit Holzpferdchen und beim Hufeisenzielwurf
gefragt. Auch die anwesenden Eltern trauten sich auf den Holz-
pferdchen-Parcours. Punkte sammelten die Teilnehmer mit
Fragen zum Umgang mit den Ponys, zur Ausrüstung und zur
Pflege. Natürlich kam auch das Reiten nicht zu kurz. Mit Bravour
überwanden alle Reiterinnen den Geschicklichkeitsparcours. Am
Ende lagen die Ergebnisse sehr dicht beieinander und alle Reite-
rinnen hatten einen vergnüglichen Nachmittag. Für die gute
Verpflegung nach den anstrengenden Aufgaben bedanken wir
uns bei der Bäckerei Seifert aus Leukersdorf.
Am darauffolgenden Wochenende startete eine große Reiter-
gruppe bei wunderschönem Osterwetter zum Osterausritt in den
Niederdorfer Forst. Der strahlende Sonnenschein und das frische
Grün konnten die gigantischen Schäden, die die letzten Stürme
im Wald angerichtet haben, nicht verbergen. Dennoch genossen
alle Reiter den schönen Ausritt. Der Osterhase hat die Zeit

genutzt, während der Abwesenheit der Reiter kleine Osternester
zu verstecken.
Leider sahen wir bei unseren Ausritten in den Wald auch viele
Dinge, die dort nicht hingehören. Daher starteten wir die nächste
Aktion, einen Frühjahrsputz am 27.04.19. An diesem Tag trafen
wir uns mit ganz ungewohnter Ausrüstung in der Reitanlage
Reichel. Statt Reitstiefel und Reithandschuhe waren Gummistie-
fel und Arbeitshandschuhe angesagt. Die Pferde blieben im Stall.
Mit Müllsäcken bewaffnet machte sich die Gruppe auf dem Weg
entlang der Jahnsdorfer Straße. Viele Dinge, die in der Natur
nichts verloren haben, wurden eingesammelt wie Staubsauger,
Flaschen, Wäsche und vieles andere mehr. Sicher kann man sich
über Pferdeäpfel auf dem Weg ärgern, aber diese zersetzen sich
recht schnell im Gegensatz zu anderen Abfällen, welche wir zu
unserem Frühjahrsputz aufgesammelt haben. Solche Aktionen
werden wir sicherlich wiederholen. Freuen würden wir uns über
weitere Helfer beim nächsten Mal. Denn eins steht fest: „Müll gibt
es genug da draußen – leider."

Michaela Püschel

Reitverein Niederdorf
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